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Bereits ab

CHF 29‘900.–

DER OPEL MOKKA COLOR EDITION

OPTISCH BESTECHEND.
PRAKTISCH UNSCHLAGBAR.
Auffallend anders. Zusätzlich zum schwarzen
Dach setzen die schwarzen Aussenspiegel
und coole 18"-Leichtmetallräder in Hoch-
glanzschwarz beeindruckende Akzente. Mehr
Informationen auf www.opel.ch.
Preisbeispiel: Mokka Color Edition 1.4 Turbo, 1364 cm3, 140 PS, 5-Tü-
rer, 6-Gang Automatik Getriebe, Basispreis CHF 36’140.–, Kunden-
vorteil CHF 6’240.–, neuer Verkaufspreis CHF 29’900.–, Energieeffizi-
enzklasse F, 149 g/km CO2, Ø-Verbrauch 6,5 l/100km. Ø CO2 aller
verkauften Neuwagen in CH = 139 g/km. Gültig: Solange Vorrat
reicht.

Der neue MOKKA

SETZT ZEICHEN.
KEINE GRENZEN.
Auffallend anders.

www.opel.ch

Ab

CHF 22´900.–

Emil Frey AG, Ebikon & Kriens
Luzernerstr. 33 + 48, 6030 Ebikon, 041 429 88 88, www.emil-frey.ch/ebikon
Sternmatt 3, 6010 Kriens, 041 318 66 66, www.emil-frey.ch/kriens

Preisbeispiel: Mokka 1.6 ECOTEC® mit Start / Stop, 5-Gang manuell, 85 kW/115 PS, Basispreis CHF 24’400.–, €-Flexprämie CHF 1‘500.–, neuer Verkaufspreis CHF 22‘900.–, unverbindliche Preisempfehlungen.
Mehr Infos unter www.opel.ch. 153 g/km CO2-Ausstoss, Durchschnittsverbrauch 6,5 l/100 km, Energieeffizienzklasse D. CO2-Emission 159 g/km: Durchschnitt aller verkauften Neuwagen in der Schweiz.

Emil Frey AG, Kriens & Ebikon
Sternmatt 3, 6010 Kriens, 041 318 66 66, www.emil-frey.ch/kriens
Luzernerstr. 33 + 48, 6030 Ebikon, 041 429 88 88, www.emil-frey.ch/ebikon

Mitglied Gewerbeverband

Elektrogeräte kauft man 
beim Fachmann!

CKW Conex AG
Elektro+Licht, IT+Communication, Solartechnik, Gebäudeautomation
Geschäftsstelle Kriens, Gemeindehausstrasse 11, 6010 Kriens
T 041 322 01 30, kriens@ckwconex.ch, www.ckwconex.ch
Ein Unternehmen der CKW-Gruppe

Persönlich engagiert.

Aktion Elektrogeräte
Ab sofort bis 31. Juli 2016

Top-Beratung und -Service, grosse 
Auswahl und starke Preise für Wasch-
automaten, Wäschetrockner, Steamer, 
Backöfen, Kühl- und Gefriergeräte 
u.v.m. – Jetzt profitieren!

«Auf die Qualität 
unserer Produkte 
können Sie sich 
verlassen.» 

Sandro Felder
Ihr Elektrofachmann

Mitglied Gewerbeverband

Verlosung «1 Jahr 
gratis Wohnen»* 
1. Preis:  
Die LUKB bezahlt Ihre 
Hypothekarzinsen oder 
Ihre Mieten für ein Jahr.
2. bis 4. Preis:  
Sie wohnen einen  
Monat gratis.

Reduzierte Zinsen  
bis 31. August 2016

Entscheid innert 2 Tagen 

Umfassende Beratung

Glücksfall LUKB Hypothek
Informieren Sie sich bei Ihrer Luzerner Kantonalbank 

oder unter www.lukb.ch/gluecksfall. 

*  Max. 2‘000 Franken  
pro Monat, bzw.  
24‘000 Franken pro Jahr

Mitglied Gewerbeverband
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4 �Sportlerehrung 2015: 
Auf Schloss Schauensee ehrte  
die Gemeinde Kriens ihre  
Sportvorbilder des Jahres 2015.

6 �Wahlen 2016:  
Bei den Gesamterneuerungswah-
len Kriens sind alle Entscheide 
bereits im ersten Wahlgang  
gefallen. Alle fünf Mitglieder  
des Gemeinderates bestreiten  
eine weitere Legislatur.

D E R  N E U E  H O N D A  J A Z Z
G R O S S E R  S P A S S  I M  K L E I N F O R M A T  A B  C H F  1 6 8 0 0 . – 

L E A S I N G  1 , 9 %  4 8  M O N A T E  A B  C H F  1 1 9 . – / M O N A T

Leasing gültig bis 31.12.2015. Berechnungsbeispiel für den Jazz 1.3i Trend, 5 Türen, 75 kW/102 PS, 1318 cm3: Katalogpreis CHF 16 800.–. Kalkulatorischer Restwert: CHF 7056.–. Monatliche Leasingrate bei einer freiwilligen ersten Leasingrate von 30% des Katalogpreises, einer jährlichen Fahrleistung von 10 000 km und 
einer Leasingdauer von 48 Monaten: CHF 119.–/Monat. Jährliche Gesamtkosten bei einem Zinssatz von 1,9% (effektiver Zinssatz 1,92%): CHF 172.– exkl. Amortisation und Versicherung des Leasingobjekts). Leasingverträge werden nicht gewährt, falls diese zur Überschuldung der Konsumentin oder des Konsumenten 
führen. Finanzierung durch die Cembra Money Bank. Kraftstoffverbrauch kombiniert (80/1268/EWG): 5,0 l/100 km. CO2-Emissionen kombiniert: 116 g/km (Durchschnitt aller Neuwagen: 144 g/km). Energieeffizienzklasse: C (Foto: Jazz 1.3i Elegance, 5 Türen, 75 kW/102 PS, 1318 cm3, Katalogpreis CHF 19 900.–).

L U Z E R N – K R I E N S

E p p e r  a n  d e r  A u t o b a h n

Arsenalstr. 27 • 6010 Kriens

041 319 39 50 • www.epper.ch

Wohnen und Arbeiten 
in Kriens
Der Blick von oben auf 
unsere Gemeinde ver-
rät es – viele Baukrane 
zeugen davon: Kriens 
wächst. Im Moment 
gerade rasend schnell 
und an verschiedenen 

Stellen. Und das Wachstum erfolgt im 
Spannungsfeld zwischen Wohnen und 
Arbeiten. 
Wir sehen es als eine der aktuell wich-
tigsten Aufgaben der Politik, dieses 
Spannungsfeld im Gleichgewicht zu be- 
halten. Neben der Wohnbauförderung 
wollen wir das Gewerbe nicht vergessen. 
Diese Themen gehören sehr eng zusam-
men und sind ein Paradebeispiel dafür, 
welche Herausforderungen Gemeinden 
wie Kriens zu bewältigen haben. Das 
Wachstum bringt Perspektiven (neues 
Leben an neuen Orten, neue Steuerein-
nahmen), schafft aber auch Herausfor-
derungen (Verkehr) und neue Aufgaben 
(Infrastruktur wie Strassen oder Schul-
anlagen) für die öffentliche Hand.
In einer engen Zusammenarbeit mit 
der kantonalen Wirtschaftsförderung 
versuchen wir aktuell, Arbeitsplätze in 
der Nähe zu schaffen und so die Pend-
lerströme etwas zu reduzieren. Damit 
entlasten wir unser Verkehrssystem und 
schaffen auf bestehenden Verkehrsflä-
chen jenen Platz, den der Berufsverkehr 
braucht.
Wie sehr auch dem Gewerbe etwas an 
einer gesunden Entwicklung liegt, zeigt 
der Grosserfolg unseres traditionellen 
Unternehmerfrühstücks, einem Element 
aus unserer Wirtschaftsförderung. Und 
das ist gut so – denn nur gemeinsam 
können wir diese Aufgaben stemmen.
Wahrlich eine spannende Herausforde-
rung. Packen wir es an!

Franco Faé, Gemeinderat



Sportlerehrung 2015

Kriens ehrte 10 Sportvorbilder

Das Lebenswerk eines Rollstuhlsport-
Funktionärs, drei Medaillen bei der Uni-
versiade in China und Medaillen bei 
Schweizermeisterschaften: Auf Schloss 
Schauensee ehrte die Gemeinde Kriens 
ihre Sportvorbilder des Jahres 2015. Re-
spekt und Wertschätzung sei das Ziel, 
wenn die Gemeinde Kriens einmal im 
Jahr den Fokus auf ihre Sportvorbilder 
richte, erklärte Gemeindepräsident 
Cyrill Wiget.

Einmal im Jahr ehrt die Gemeinde 
Kriens herausragende Sportlerinnen 
und Sportler, die entweder in Kriens 
wohnen oder mit einer Krienser Orga-
nisation auf nationalem oder inter
nationalem Sportparkett im Vorjahr 
Erfolge einheimsten. 10 dieser Sport-
botschafter hat der Gemeinderat nun 
für das Jahr 2015 auf Antrag der 
Sportkommission ausgewählt und im 
Rahmen einer kurzen Feier auf Schloss 
Schauensee geehrt.

«Wir können mit unserer Ehrung 
keinen dicken Barcheck überreichen», 
sagte Gemeindepräsident Cyrill Wiget. 
«Wir wollen das aber auch nicht. Denn 
der symbolische Wert dieser Ehrung ist 
uns sehr viel wichtiger.» Kriens wisse 
sehr wohl, wie wichtig solche Bot-
schafter für eine Gemeinde seien. «Sie 
tragen den Namen unserer Gemeinde 
in die Region, in die Sportschweiz oder 
sogar darüber hinaus. Und damit auch 
die Idee, dass sich in Kriens offenbar 
ganz gut leben lasse, wenn solche Er-
folge möglich sind.» Mit der Ehrung 
wolle Kriens deshalb primär ein Zei-
chen der Wertschätzung setzen. Der 

Gemeinderat sei sich sehr wohl be-
wusst, dass bei sportlichen Erfolgen 
stets Aktive selber im Rampenlicht 
stünden, darum herum aber enorm viel 
Unterstützung hinter den Kulissen nö-
tig sei: «Eltern, Familien, Arbeitgeber, 
Kollegen, Trainer, Betreuer, Physiothe-
rapeuten, Vereinsmitglieder und Ver-
einsvorstände – sie alle tragen in ir-
gendeiner Form bei zu sportlichem 
Erfolg. Ich bitte Sie deshalb, diesen 
Dank der Gemeinde Kriens in geeigne-
ter Form weiterzugeben», forderte Wi-
get die ausgezeichneten Sportlerinnen 
und Sportler aus. 

Die Gemeinde selber werde auch in 
Zukunft jene Organisationen, die sich 
der Förderung der sportlichen Freizeit-
angebote in Kriens verschrieben hät-
ten, nach Kräften unterstützen. «Wenn 
es Vereinen gelingt, sportliche Vorbil-
der wie Sie hervorzubringen, dann hat 
das auf deren Tätigkeit eine tolle Wir-
kung. Und die Vereinsunterstützung 
der Gemeinde etwa in Form von kos-
tenloser Hallenbenutzung für die Ver-
einstätigkeit wird zu einer Investition 
in Lebensqualität und Lebensfreude», 
schloss Wiget den Bogen.

10 Sportlerinnen und Sportler wur-
den in diesem Jahr geehrt. Und das 
Spektrum der Hintergründe dieser Eh-
rungen war traditionell vielseitig. Es 
reichte von Medaillen und Titeln bei 
nationalen Wettkämpfen verschiede-
ner Sportarten über die Medaille der 
Handballer bei der Sommeruniversiade 
(quasi den olympischen Spielen des 
Universitätssports) bis hin zum Le-
benswerk des Behindertensport-Funk-

tionärs André Deville. Der Krienser gilt 
als Pionier des internationalen Roll-
stuhlsports und war während 50 Jah-
ren als Funktionär für den Behinder-
tensport im Einsatz. Sein ehren- 
amtliches, später auch hauptberufli-
ches Engagement hat die Schweizer 
Behindertensport-Szene nachhaltig ge- 
prägt.

Die Vielfalt sei beeindruckend, sag-
te Fredi Stalder, Präsident der Sport-
kommission. «Sie zeugt auch von ei- 
ner sehr aktiven Vereinslandschaft in 
Kriens, denn viele der Ausgezeichne-
ten hätten schon einen jahrelangen 
Bezug zu Kriens.» Das sei wichtig, 
denn sportliche Erfolge ihrer Aushän-
geschilder seien so etwas wie der Mo-
tor für die Arbeit der Sportvereine, die 
sich für sinnvolle Freizeitangebote 
und für den Sport als wichtiges Ele-
ment in der Gesundheitsvorsorge ein-
setzten. 
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Krienser Sportvorbilder 
für 2015
Janik Arnet: Ju-Jitsu, U18-Schweizer 
Meister Duo-System (Budoclub Dojo 
Mahari) 
Dario Francioni: Ju-Jitsu, U18-
Schweizer Meister Duo-System 
(Budoclub Dojo Mahari)
Michèle Bachmann: Kickboxen, 
Schweizer Meisterin (Kampfsport-
schule Bajrami)
Fabio Baviera: Handball, Bronze
medaille an der Sommer-Universiade 
(Handballclub Kriens)
Tobias Baumgartner: Handball, 
Bronzemedaille an der Sommer-
Universiade (Handballclub Kriens)
Thomas Hofstetter: Handball, 
Bronzemedaille an der Universiade 
(Handballclub Kriens)
Amadeo Costa: Squash, Silber
medaille Schweizer Meisterschaften 
U19 (Squashclub Kriens)
André Deville: Rollstuhlsport, Sport-
funktionär Rollstuhlsport (Rollstuhl-
club Zentralschweiz)
Virginia Ney: Karate, Silber Junio-
ren-Team-Weltmeisterschaften 
Kumite Clicker, Schweizer Meisterin 
Kata einzeln und Team (Karateschule 
Kriens)
Luca Widmer: Beachvolleyball, 
Bronze Schweizer Meisterschaft U21 
(Volley Emmen-Nord)

Parkbad Kriens

15 Prozent mehr Badespass  
im Parkbad Kriens

Am 7. Mai startet das Parkbad Kriens 
in den Sommer 2016. Besucher kön-
nen sich im Naturschwimmbad auf  
15 Prozent mehr Badespass freuen. 
Das neue Kassensystem ermöglicht 
es, dass der Badepass zur «Karte für 
alles» mit einem Cash-Guthaben für 
Eintritte und Konsumationen im Res-
taurant erweitert werden kann. Mit 
vielen Vorteilen für die Badegäste.

Das neue Kassensystem im Parkbad 
Kriens ermöglicht gleich mehrere 
Vorteile. So kann neu nicht nur an 
der Kasse, sondern auch im Restau-
rant mit der Kreditkarte bezahlt wer-
den. Und der weiterhin persönliche 
Badepass wird erweitert zur umfas-
senden Freizeitkarte für Parkbad 
und Hallenbad:

•	Saisonkarte: Unbegrenzte Eintritte 
ins Parkbad während der gesam-
ten Badesaison

•	Saisonkarte mit aufgeladenem 
Bargeldguthaben, mit dem auch 
Konsumationen im Restaurant 
bezahlt werden können

•	Cashkarte mit frei wählbarem 
Barbetrag für Einzeleintritte und 
Konsumationen

Das Kassensystem ermöglicht es, 
dass Badegäste ein Barguthaben in 
frei wählbarer Höhe auf ihren per-
sönlichen Badepass laden können. 
Mit dem Guthaben kann der Ein-
zeleintritt schnell und unkompliziert 
gelöst werden, ohne dass man sich 
in der Schlange anstellen muss. «Der 
Badepass ist persönlich. Auf der 

Karte sind die Angaben der Besitzer 
registriert, womit auch bei Einzelein-
tritten schnell und unkompliziert der 
richtige Betrag ohne Wartezeit an der 
Kasse abgebucht werden kann», erklärt 
René Bienz das System. Das Guthaben 
kann zusätzlich auch im Badirestau-
rant für alle Konsumationen eingesetzt 
werden. Womit das Portemonnaie 
beim Badibesuch praktisch zu Hause 
gelassen werden kann.

«Die Gäste sind schneller im Wasser, 
weil das Anstehen an der Kasse für 
Einzeleintritte entfällt», sieht René 
Bienz einen wesentlichen Vorteil für 
die Besucher. «Dazu ist die Aufbewah-
rung von Bargeld mit diesem Cash-
Guthaben sicherer und bequemer als 
mit Münz und Noten», sagt René 
Bienz. 

Ein wichtiger Vorteil: Wer auf dem 
Badepass einen Barbetrag von Fr. 
100.– (Kinder: 50.–) oder mehr lädt, 
profitiert von 15 Prozent Zusatzleis-
tungen. «Das Barguthaben auf dem 
Badepass erleichtert den Badegästen 
und uns im Baditeam die Arbeit», sagt 
Betriebsleiter René Bienz. «Diesen Vor-
teil möchten wir unseren Gästen mit 
diesem Rabatt von 15 Prozent weiter-
geben.» 

Zudem ist der Badepass auch im Hal-
lenbad während des Winterhalbjahres 
gültig, das Guthaben verfällt also am 
Ende der Badesaison nicht. 

Der Badipass kann ab sofort an der 
Kasse des Parkbades gelöst werden.
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Wahlen 2016

Alle Entscheidungen im ersten Wahlgang gefallen

Bei den Gesamterneuerungswahlen 
Kriens sind alle Entscheide bereits im 
ersten Wahlgang gefallen. Während bei 
den Gemeinderatswahlen die Kontinui-
tät gewahrt bleibt und alle fünf Mitglie-
der eine weitere Legislatur bestreiten 
können, kam es bei den Wahlen ins Par-
lament zu grösseren Verschiebungen. 
Sechs Bisherige schafften die Wieder-
wahl ins verkleinerte Parlament nicht, 
fünf neue Gesichter sind ab 1. Septem-
ber im Einwohnerratssaal anzutreffen.

Grösser könnten die Unterschiede 
nicht sein zwischen Exekutive und Le-
gislative nach den Krienser Gesamter-
neuerungswahlen. Bei den Wahlen in 
den Gemeinderat schafften alle fünf 
Mitglieder des aktuellen Gemeindera-
tes die Wiederwahl bereits im ersten 
Wahlgang. Die SVP, stimmenmässig 
erneut die stärkste Partei in Kriens, 
hatte auf eine Kandidatur verzichtet. 
Trotz fehlender Konkurrenz überrasch-
te es, dass alle fünf Mitglieder des ak-
tuellen Gemeinderates die Wiederwahl 
bereits im ersten Wahlgang schafften.

Cyrill Wiget erzielte mit 4054 Stim-
men erneut das beste Ergebnis im Ge-
meinderat und wurde mit 4689 Stim-
men als Gemeindepräsident bestätigt. 
Hinter ihm wurden Matthias Senn 
(FDP, 3961), Judith Luthiger-Senn (SP, 
3893), Franco Faé (CVP, 3887) und Lo-
thar Sidler (CVP, 3716) in den Ämtern 
bestätigt. Damit bleibt die parteipoliti-
sche Zusammensetzung mit zwei CVP-
Vertretern, aber ohne SVP-Vertretung 
bestehen. «Ich freue mich enorm über 

das Vertrauen, das man uns als Team 
geschenkt hat», freute sich Gemeinde-
präsident Cyrill Wiget im Anschluss an 
die Wahl im Wahlstudio. Offenbar sei 
es gelungen, das Vertrauen der Stim-
menden zu gewinnen. Der Gemeinde-
rat werde alles daran setzen, diesen 
Kurs fortzusetzen und das Vertrauen 
zu rechtfertigen.

Einwohnerrat: Veränderungen
Während beim Gemeinderat alles 

beim Alten bleibt, setzte es bei den 
Wahlen ins Gemeindeparlament, den 
Einwohnerrat, einige faustdicke Über-
raschungen ab. Das neu auf 30 Mit-
glieder reduzierte Parlament sieht die 
Grünen als Gewinner: Sie konnten ei-
nen Sitz gewinnen – trotz Reduktion 
der Sitze von 36 auf 30. GLP und JCVP 
konnten ihren einen Sitz halten. Alle 

anderen Parteien büssten Sitze ein. Die 
CVP wird im neuen Parlament mit 
zwei Mitgliedern weniger als bisher 
vertreten sein. SVP und FDP büssten je 
einen ihrer Sitze ein. Gar nicht mehr 
vertreten sein werden zwei der Jung-
parteien, die noch vor vier Jahren den 
Sprung ins Parlament geschafft hat-
ten. Die Jungen Grünen verloren ihren 
Sitz ebenso wie die JUSO und Jungen 
Linken (JUSOplus). Die JCVP bleibt 
damit die letzte verbliebene Jungpartei 
und setzt so ihre lange Tradition fort.

Überraschende Namensliste
Bei der Liste der gewählten bzw. 

abgewählten Mitglieder des Parlamen-
tes fallen 12 Namen auf: sechs bishe
rige Mitglieder wurden abgewählt, 
fünf neue hingegen werden ab 1. Sep-
tember einen Sitz im verkleinerten 
Parlament haben. Bei der CVP verloren 
Roland Schwizer und René Zosso ihre 
Parlamentssitze. Bei der FDP.Die Libe-
ralen verloren Parteipräsident Robert 
Marty und Rita Berger ihre Sitze, wäh-
rend bei der SVP die beiden ehemali-
gen Einwohnerratspräsidenten Martin 
Heiz und Peter Portmann die Wieder-
wahl nicht mehr schafften.

Die SVP schrieb mit dem Einzug 
von Nationalrätin Yvette Estermann 
und Martin Zellweger (der bei der letz-
ten Wahl in den Gemeinderat geschei-
tert war) zwei andere Geschichten. Mit 
Erwin Schwarz (FDP.Die Liberalen) 
wird ein weiteres neues Mitglieder im 
Parlament einziehen. Neu sind zudem 
alt Feuerwehrkommandant Andreas 
Vonesch (CVP) und Michael Portmann 
(SP) im Parlament vertreten.

Viel Interesse: Das Wahlstudio im alten Feuerwehrmagazin war sehr gut besucht.

Der Gemeinderat in alter und neuer Besetzung (von links): Franco Faé,  
Matthias Senn, Judith Luthiger, Lothar Sidler und Cyrill Wiget.



Einwohnerrat Kriens

Mit Parkplatzreglement den Verkehrsstau 
verhindern

Kriens will den Verkehr flüssig behal-
ten. Damit das neben der Förderung von 
ÖV und Rad-/Fusswegen auch im Auto-
verkehr gelingt, soll das Parkplatzreg-
lement überarbeitet werden. In einer 
ersten Lesung hat der Krienser Einwoh-
nerrat einem Reglementsentwurf zuge-
stimmt. In einer intensiven Debatte 
zeigte sich aber, dass die Meinungen 
darüber, wie der Verkehr konkret am 
Rollen gehalten werden kann, weit aus-
einanderliegen.

In einem waren sich die Mitglieder 
des Krienser Einwohnerrates einig: Der 
Verkehr muss auch nach der aktuell 
laufenden intensiven Bautätigkeit rol-
len. Das gilt im Gebiet von LuzernSüd, 
wo sich aktuell grosse Bauprojekte in 
der Realisierung befinden, genauso 
wie auch in allen anderen Gebieten. 
Nur wenn das gelingt, seien Wohn- 
und Geschäftslagen attraktiv. Dass es 
dazu regulatorische Massnahmen 
brauche, war ebenso allen Vertretern 
im Parlament bewusst.

Aus diesem Grund hatte der Ge-
meinderat zusammen mit Fachleuten 
einen Entwurf für ein neues Parkplatz-
reglement ausgearbeitet. Dieser sieht 
vor, dass Kriens – eng abgestimmt mit 
der Gemeinde Horw und der Stadt Lu-
zern – und in Ergänzung zu anderen 
Massnahmen etwa beim Ausbau des 
ÖV-Angebotes – die Verkehrsfragen 
über die Zahl und die Nutzung der 
Parkplätze angehen will. Dies sei ein 
wirkungsvoller Weg, betonte Cyrill 
Wiget, Gemeindepräsident und Vorste-
her des Umwelt- und Sicherheitsde-

partementes. Das würden Erfahrungen 
aus anderen Städten bestätigen.

Als Kernstück wird im neuen Reg-
lement gebietsbezogen eine minimal 
erforderliche und maximal zulässige 
Anzahl an Parkplätzen festgelegt. Die-
se ist beim Bau einer neuen Siedlung 
oder bei einer Erneuerung von be
stehenden Bauten einzuhalten. Nicht 
nur die Bevölkerungszahl einer neuen 
Siedlung soll ausschlaggebend sein  
für die Anzahl zu erstellender Park-
plätze. Wichtig sind auch die Lage und 
die Erschliessungsqualität des öffentli-
chen Verkehrs sowie der Anteil des 
Fuss- und Veloverkehrs. Gleichzeitig 
legt das Parkplatzreglement unter an-
derem auch die Höhe der Ersatzabga-
ben fest. 

Anträge abgelehnt
In der Parlamentsdebatte zeigten 

sich dann die unterschiedlichen Stand-
punkte. Alle Anträge aber, die subs-
tanzielle Elemente des Reglementes 
ändern wollten, erhielten im Parla-
ment keine Mehrheit. So hatten FDP 
und SVP versucht, wesentliche Teile 
des Reglementes abzuändern. Eine 
Einschränkung des Geltungsbereichs 
des Reglementes auf das Gebiet Lu-
zernSüd etwa fand im Parlament keine 
Mehrheit. Diese war der Meinung, der 
Entwurf des Gemeinderates sei in sich 
stimmig und erfolgversprechend. Für 
die zweite Lesung des Reglementes, die 
für die Juni-Sitzung im Einwohnerrat 
vorgesehen ist, wurden verschiedene 
Prüfaufträge unter anderem der CVP 
und der FDP entgegegenommen.

KRIENS info 6/2016    7

K R I E N S
A K T U E L L

Das Kurzprotokoll 
der Sitzung
Unter der Leitung von Thomas Lammer 
(FDP) hat der Einwohnerrat folgende Ge-
schäfte behandelt:

Bebauungsplan Nidfeld
Der Einwohnerrat gab grünes Licht für 
die weitere Planung der Bebauung auf 
dem Areal des alten Pilatusmarktes im 
Nidfeld. Er stimmte in zweiter Lesung ei-
nem Bebauungsplan zu, der planungs-
rechtlich die Eckdaten für die spätere 
Bebauung festlegt. Alle Einsprachen, die 
während der öffentlichen Auflage einge-
gangen waren, konnten gütlich erledigt 
werden, was der Bauherrschaft (Coop 
Immobilien AG und Marazzi Generalun-
ternehmung) eine hohe Planungssicher-
heit gewährt. Mit einem Infrastruktur-
vertrag konnte der Investor für die 
Mitfinanzierung der Strassenraumge-
staltung an der Nidfeldstrasse verpflich-
tet werden. 

Parkplatzreglement 
«Mehr Mobilität und weniger Stau»: 
Diese Grundidee soll das revidierte Park-
platzreglement mit sich bringen. Zur 
Frage aber, wie dies erreicht werden soll, 
entwickelte sich eine intensive Debatte. 
Der Einwohnerrat geht davon aus, dass 
der Verkehr in Kriens unter anderem 
über die Zahl der Parkplätze und die Art 
der Nutzung flüssig gehalten werden 
kann. Verschiedene Anliegen aus der De-
batte fliessen nun in die Überarbeitung 
des Reglementes ein, bevor dieses dann 
in einer zweiten Lesung zur Verabschie-
dung unterbreitet wird.

Energierichtplan für Kriens
Die Gemeinde Kriens lässt durch Exper-
ten ein Konzept erarbeiten, wo im Ge-
meindegebiet welcher Energieträger am 
sinnvollsten eingesetzt wird. Die Vorar-
beiten dazu wurden mit Inkrafttreten des 
Budgets 2016 gestartet. Mit dieser Infor-
mation hat der Gemeinderat ein Postulat 
von Judith Mathis-Wicki (CVP) beant-
wortet. 

Krienser Position  
in Gemeindeverbänden
Die Mitwirkung der Gemeinde Kriens  
in Gemeindeverbänden unterliegt klaren 
Regeln der Transparenz. So informieren 
sich die Mitglieder des Gemeinderates 
jeweils gegenseitig über anstehende Ent-
scheide und stimmen die offizielle Hal-
tung der Gemeinde in Sachfragen ab. Der 
Gemeinderat wird dem Parlament in 
Zukunft die Protokolle der öffentlichen 
Delegiertenversammlungen dieser Ge-
meindeverbände zur Einsicht unterbrei-
ten. Damit beantwortete der Gemeinde-
rat ein Postulat von Kathrin Graber 
(CVP).

Alle weiteren Geschäfte wurden aus Zeit- 
mangel abtraktandiert.



Zentrum Pilatus

Vorbereitungen für den Aushub beginnen

Auf der Baustelle Zentrum Pilatus im 
Herzen von Kriens sind die Abbruch
arbeiten in den letzten Wochen gut 
vorangekommen. Nun beginnen die 
eigentlichen Aushubarbeiten für den 
Neubau. Während einer kurzen Zeit las-
sen sich Ende Juni/Anfang Juli lautere 
Baugeräusche nicht vermeiden.

Passanten, Fussgänger und Hobby-
fotografen waren fasziniert von den 
Abbrucharbeiten im Zentrum. Mit 
schwerem Gerät und trotzdem höchs-
ter Präzision wurden die bisherigen 
 
 
 
 
 
 
 
Gebäude sorgfältig rückgebaut. Von 
einer groben Arbeit mit «Rammkugel» 
keine Spur: «Zum einen wäre das so 
nahe an der Luzernerstrasse natürlich 
ein Risiko. Zum anderen aber mussten 
wir auch gezielt Materialien schon 
beim Rückbau richtig trennen», sagt 
Herbert Birrer, Abteilungsleiter beim 
Generalunternehmen Alfred Müller 
AG. Holz und Metall, aber auch andere 
Stoffe wurden gesondert entsorgt. Das 
Mauerwerk wurde zu einem grossen 
Teil verkleinert, sodass es als Recyc-
ling-Material wieder verwendet wer-
den kann. 

Lärmige Arbeiten
Nach dem Abschluss der Abbruch-

arbeiten wird mit dem Aushub für den 
Neubau begonnen. In der Baugrube 
entsteht später die zweigeschossige 
unterirdische Einstellhalle. Für diesen 
Aushub sind von zirka Mitte Juni bis 
Ende Juli lärmintensive Bauarbeiten 
unvermeidlich. Zur Sicherung der 
Baugrube und Senkung des Grund-
wasserspiegels innerhalb der Baugrube 
werden Spundwände in den Boden vi-
briert. «Wir sind uns bewusst, dass der 
Lärm, der bei diesen Arbeiten entsteht, 
unangenehm und störend ist. Wir set-
zen deshalb alles daran, diese unver-
meidlichen Arbeiten so rasch wie 
möglich abzuwickeln», betont Herbert 
Birrer. Die Spundwände werden zu ei-
nem späteren Zeitpunkt wieder ent-
fernt.

Sicherheit
Der Sicherheit auf der Schachen- 

strasse wird während der Bauzeit ge-
nügend Beachtung geschenkt. Zu Be-
ginn der Aushubarbeiten bis zum 
Sommerferienbeginn wird die Baustel-
lenausfahrt in die Schachenstrasse 
deshalb durch einen Sicherheitsdienst 
überwacht.

Neue Bauabschrankung
Mit dem Baufortschritt werden 

Mitte Juni auch die Baustellenwände 

zurückversetzt und in der endgültigen 
Form gestaltet. Die informativen Wän-
de geben das Trottoir entlang der Bau-
stelle wieder für Fussgänger frei. An 
insgesamt drei Stellen wird zudem 
Einsicht ins Geschehen auf der Bau-
stelle gewährt. Neben zwei Gucklö-
chern, die in die neue Bauabschran-
kung integriert werden, ist bei der 
Einmündung vor der Bäckerei Haber-
macher zudem eine Aussichtsplattform 
geplant. Sie gibt aus zwei Metern Höhe 
den Blick auf das Geschehen auf der 
Baustelle frei.

 �Fotos von den Abbrucharbeiten: 
www.kriens.ch

 �Webcam und Projektinfos: 
www.zukunft-kriens.ch
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Bauarbeiten  
an der Busschleife
Im Sommer wird auch der Bau-
start erfolgen für die Umnutzung 
des Areals Schappe Süd. Bereits 
Ende Mai beginnen die baulichen 
Vorbereitungsarbeiten dafür an 
der Busschleife. Für den Abbruch 
der alten Trafostation müssen 
Teile des Trottoirs vorübergehend 
gesperrt werden. Es wird eine ört-
liche Umleitung signalisiert.
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Wirtschaftsförderung

Politik und Wirtschaft gestalten  
Lebensraum gemeinsam

Gleich an mehreren Stellen wird in 
Kriens im Moment intensiv gebaut. 
Neben dem Zentrum betrifft dies vor 
allem auch das Gebiet von LuzernSüd. 
Am traditionellen Morgenevent für 
Unternehmer nutzten die Gemeinde 
Kriens, LuzernPlus und die Wirtschafts-
förderung die Chance, um über 100 Un-
ternehmern den aktuellen Stand der 
verschiedenen Projekte vorzustellen.

Zu Gast war der Anlass in diesem 
Jahr bei der Achermann ict-services 
AG an der Grabenhofstrasse. Die Refe-
renten zeigten in ihren Beiträgen auf, 
wo in Kriens aktuell die ganz grossen 
Entwicklungsschritte passieren. Und 
wie die Gemeinde mit ihren Nachbarn 
und weiteren Partnern übergreifend 
die verschiedenen Projekte begleitet. 
«Letztlich geht es darum, die Entwick-
lung zu fördern – und gleichzeitig da-
für zu sorgen, dass die Menschen, die 
dereinst hier wohnen und arbeiten, 
sich auch wohlfühlen», sagte Gemein-
depräsident Cyrill Wiget. Dies betreffe 
neu anzusiedelnde Unternehmen ge-
nauso wie auch jene, die heute schon 
in Kriens ansässig seien.

Der Krienser Gemeindeammann 
Matthias Senn zeigte auf, welche Ab-
hängigkeiten die grossen Bauprojekte 
gerade auch in LuzernSüd hätten. So 
sei der Gemeinderat aktuell daran, die 
immer konkreter absehbare Entwick-
lung der Bevölkerung auf andere Pla-
nungsinstrumente zu übertragen. 
Denn der jährliche Bevölkerungszu-
wachs in Kriens in den kommenden 

Jahren dürfte den langjährigen Schnitt 
von rund 200 neuen Bewohnern deut-
lich überschreiten. «Wir sind gefordert, 
die Infrastruktur diesem Wachstum 
anzupassen.» Schulräume, Verkehrs-
wege und Anbindung an den öffentli-
chen Verkehr, aber auch Ladenlokale 
und Infrastruktur im Gesundheitswe-
sen (Alterswohnungen und Pflegeplät-
ze) seien gefragt. 

Thomas Glatthard, Gebietsmanager 
von LuzernSüd, blickte über die Krien-
ser Ortsgrenzen hinaus und spannte 
den Informationsbogen über das ge-
samte Areal: «Es sind drei Gemeinden 
betroffen, aber es ist ein zusammen-
hängender funktionaler Raum.» Das 
erfordere eine enge und übergreifende 
Koordination. Es biete aber auch un-
geahnte Chancen, aus dieser Region 
einen attraktiven Lebensraum zu ma-
chen. Im Verbund der drei Gemeinden 
und mit LuzernPlus werde aktuell ver-
sucht, über das Verkehrskonzept und 
den Ausbau der Infrastruktur gute Vo-
raussetzungen zu schaffen. Walter 
Stalder, Direktor der Wirtschaftsförde-
rung Luzern, und Daniel Zettel zeigten 
auf, welche Dienstleistungen die Wirt-
schaftsförderung speziell bei Firmen-
Neuansiedlungen anbiete. Dazu gehö-
re auch, dass der Wirtschaftsstandort 
Zentralschweiz positiv im Gespräch 
bleibe. Diese Aufgabe werde in enger 
Absprache mit den Gemeinden und 
weiteren Organisationen wahrgenom-
men.

 �www.gemeinde-kriens.ch

Einwohnerratssitzungen
Die nächste Sitzung des Einwohnerra-
tes Kriens wird am Donnerstag, 30. 
Juni, im Gallusheim Kriens durchge-
führt. Die Traktandenliste sowie der 
genaue Sitzungsbeginn sind in den 
Anschlagkästen der Gemeinde oder 
auf der Website www.kriens.ch publi-
ziert. Die Sitzung ist öffentlich, inter-
essierte Zuhörer/-innen sind herzlich 
willkommen.

Öffentliche Abholungen
Die beiden Krienser Vereine, Akkor
deon-Orchester Kriens und Harmonie-
musik Kriens, werden am Sonntag, 26. 
Juni, von eidgenössischen Festen ab-
geholt. Der Anlass findet um 18.30 
Uhr auf dem Dorfplatz statt (bei Re-
gen: 18.30 Uhr im Gemeindeschup-
pen). Die Bevölkerung ist herzlich zu 
diesem Anlass mit anschliessendem 
Apéro eingeladen.

Interkulturelles Begeg-
nungsfest im St. Franziskus
Zeitnah zur Aktionswoche Asyl 2016 
findet am Freitag, 3. Juni, im Begeg-
nungszentrum St. Franziskus ein in-
terkulturelles Begegnungsfest statt. 
Singend, essend, spielend und tan- 
zend können sich MigrantInnen und 
SchweizerInnen in Kriens zwischen 17 
und 22 Uhr begegnen. Das diesjährige 
Programm bietet viel Musikalisches: 
zwei Chöre, einen Jodelkurs und Tänze 
aus aller Welt. Beim interkulturellen 
Buffet können sich die Gäste verpfle-
gen und für die Kinder gibt es span-
nende Spiele.
www.kath-kriens.ch

Langmatt:  
Der erste Wettkampf 
Am 5. Juni (Verschiebedatum 12. Juni) 
macht die Skateboard PumpKing 
Challenge Halt in Kriens Obernau. Auf 
der Pumptrack-Bahn in der Langmatt 
findet das zweite Rennen dieser neuen 
Rennserie statt.
Diese Rennserie für Skateboard-Fahrer 
bildet mit Events auf Pumptracks in 
der ganzen Schweiz eine Neuheit im 
Rollbrettsport. Skater aus allen Diszip-
linen können sich in einem Zeitrennen 
messen. Die Teilnehmenden starten 
aufgeteilt in Alterskategorien. Nach 
den Workshops und Trainings am 
Morgen finden am Nachmittag die 
Rennen statt. Jede/r Teilnehmer/in hat 
zwei Runs, der schnellere von beiden 
zählt. Dazu wird der beste PumpKing-
Trick gesucht.
Anmeldung: 
www.pumpkingchallenge.ch



 Anerkennungspreis für gute Jugendarbeit 2016

Melden Sie engagierte Leiterinnen  
und Leiter!

Sie stehen Woche für Woche in der 
Turnhalle, im Übungsraum, im Grup-
penraum. Freiwillig, motiviert und vol-
ler Ideen. Das sind die Trainer, Leiterin-
nen, Ehrenamtlichen, welche mit ihrem 
Engagement das Leben in unserer Ge-
meinde mitgestalten. Die Jugendkom-
mission sucht diese stillen Arbeiterin-
nen und Arbeiter. Nominieren Sie 
solche Personen für den Anerken-
nungspreis für gute Jugendarbeit.

Freiwilliges Engagement ist der Kitt 
unserer Gesellschaft und ein wichtiger 
Eckpfeiler vieler Werte  die uns ausma-
chen. Der Gemeinderat Kriens würdigt 
dieses Engagement mit der Verleihung 
des Anerkennungspreises für gute Ju-
gendarbeit. Der mit Fr. 1500.– dotierte 
Preis wurde seit 1987 an 38 Ehrenamt-
liche verliehen. Vielleicht kennen Sie 
die nächsten Preisträger?

Die Jugendkommission sucht Per-
sonen oder Gruppen, welche sich wäh-
rend Jahren uneigennützig in ihrer 
Frei- und Ferienzeit für Kinder und 
Jugendliche eingesetzt haben. Schi-
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Für Nominationen und Fragen
umwelt.sicherheitsdepartement@ 
kriens.ch 
041 329 64 64
Gemeinde Kriens
Umwelt- und Sicherheits- 
departement
Jugendkommission
Luzernerstrasse 9/Postfach 1247
6011 Kriens

 �Online-Formular auf: 
www.gemeinde-kriens.ch

cken Sie eine kurze Begründung mit 
den geleisteten Tätigkeiten der nomi-
nierten Personen an untenstehende 
Adresse. Die Jugendkommission wird 
sich anschliessend bei Ihnen melden, 
um mehr über die Person zu erfahren.

Anmeldungen können ab sofort bis 
zum 31. Juli 2016 eingereicht werden. 
Weitere Informationen und die bishe-
rigen Preisträgerinnen und Preisträger 
finden Sie auf www.kriens.ch.

Blick hinter die Kulissen  
im Schloss Schauensee

Hatten Sie schon einmal Gelegenheit 
zu einem Blick hinter die Mauern des 
Krienser Wahrzeichens, des Schlosses 
Schauensee? 

Dieser Blick bietet Gelegenheit, 
Spannendes aus der über 700-jährigen 
Geschichte des Schlosses zu erfahren. 

Die Gemeinde Kriens und der Ver-
ein Pro Schauensee organisieren an 
zwei Abenden jeweils drei öffentliche 
Führungen durch die Schlossräume.

Montag, 6. Juni 2016
Führung jeweils 18, 19 und 20 Uhr 

Montag, 29. August 2016 
Führung jeweils 18, 19 und 20 Uhr 

Die Führungen werden je mit ma-
ximal 25 Personen durchgeführt. Nach 
der Besichtigung sind alle Teilneh-
menden zu einem Apéro eingeladen. 

Eine Anmeldung ist notwendig via 
Online-Formular auf www.kriens.ch, 
per E-Mail (proschauensee@kriens.ch) 
oder Telefon 041 329 63 42 (Präsidial-
departement Gemeinde Kriens). Die 
Führungen sind kostenlos (Türkollekte).

Gemeindebibliothek Kriens

Ferienzeit – Zeit für «Läse, 
Lose, Luege»
Die Bibliothek verleiht Happyends, 
Gänsehaut, Rätselhaftes, Inspiration, 
Entspannung, Träume … Wählen Sie 
aus 12 000 Büchern, 3500CDs und 
1500DVDs Ihre Lieblingstitel aus 
und füllen damit den persönlichen 
Reisekoffer für Sommer 2016. Wer 
lieber mit ganz leichtem Bücher-
gepäck reist, wird in der Digitalen 
Bibliothek Zentralschweiz (www.
dibizentral.ch) fündig.

Sommeröffnung 2016
Vom Montag, 18. Juli, bis Samstag,  
6. August, ist die Bibliothek jeweils 
am Mittwoch von 14 bis 18 Uhr 
und am Samstag von 9 bis 12 Uhr 
geöffnet. In der übrigen Zeit ist die 
Medienrückgabebox offen. Sie wird 
täglich geleert.

Jugendanimation Kriens

Abschied von der Teiggi  
mit grossem Retro-Fest
Das Krienser Jugendhaus in der 
Teiggi hat eine bewegte Geschichte 
hinter sich. 35 Jahre waren die Räu-
me in der ehemaligen Teigwaren
fabrik ein beliebter Treffpunkt für 
Jugendliche. Mit den Bauarbeiten im 
Zentrum verändert sich auch dieses 
Angebot: Die Jugend wird im Schap-
pe Süd zusammen mit der Kultur 
eine neue Heimat erhalten.
Zum Abschluss der 35jährigen Ge-
schichte der Teiggi als Jugendhaus 
organisiert die Jugendanimation am 
18. Juni ein grosses Abschiedsfest 
für die Teiggi. Eingeladen sind all 
jene, die in den letzten 35 Jahren 
eine mehr oder weniger intensive 
Zeit in der Teiggi verbracht haben.  
Von 15 bis 22 Uhr wird in der Teiggi 
«Musik von anno dazumal» aufge-
legt, und es liegen Fotos auf von den 
zahllosen Events, die im Verlaufe 
der Jahre in der Teiggi stattgefunden 
haben. Dazu sorgt eine Beiz für Ver-
pflegung – natürlich auch hier zeit-
gerecht im Stil von Anno dazumal.
Im Zentrum stehen also Erinnerun-
gen an gemeinsame Zeiten in der 
Teiggi. Für die «Kids», die viele der 
früheren Teiggi-Besucher heute 
beim Gang ins Jugendhaus beglei-
ten, gibt es betreute Kinderangebote. 
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Umweltaktion

Einheimische Wildsträucher  
statt Neophyten

Immer öfter treffen wir in der Natur auf 
«neue Pflanzen». Dabei handelt es sich 
vielfach um sogenannte Neophyten, 
also um Pflanzen, die nicht einhei-
misch sind, sondern aus fremden Ge-
bieten in die Schweiz eingeführt wur-
den. 

Diese fremden Arten verwildern 
aus den Gärten und vermehren sich. 
Sie können sogar invasiv werden – sie 
breiten sich sehr stark aus und ver-
drängen die einheimischen Pflanzen. 
Dies führt zu einem Rückgang der bio-
logischen Vielfalt. Neophyten verursa-
chen zahlreiche Probleme. Instabile 
Bachufer oder beschädigte Bauten sind 
Beispiele dafür. Einige Arten sind so-
gar gesundheitsschädlich für den 
Menschen und können – wie beispiels-
weise die Ambrosie – Allergien auslö-
sen. Die Gemeinde Kriens lanciert jetzt 
eine Aktionskampagne:

Informationsausstellung: Solche 
exotischen Problempflanzen werden 
in einer Ausstellung vom 6. bis 16. 
Juni auf dem Hofmattplatz in Kriens 
gezeigt. 

Beratung: Die Beratungen finden 
vom 15. bis 17. Juni jeweils am Nach-
mittag statt. Die halbstündige Bera-
tung ist kostenlos. Eine Garten-Fach-
person zeigt Ihnen die vorhandenen 
Neophyten direkt in Ihrem Garten und 
berät Sie, welche einheimischen Wild-

sträucher am jeweiligen Standort ge-
eignet wären. Anmeldung: Am Sams-
tag, 11. Juni von 10 bis 16 Uhr an der 
Info-Ausstellung oder bis zum 12. Juni 
bei der Abteilung Umwelt/Energie te-
lefonisch oder per E-Mail.

Eintauschaktion: Pro invasive Neo-
phytenpflanze oder Neophytenpflan-
zengruppe, die aus Krienser Gärten 
entfernt werden, erhält der Gartenbe-
sitzer einen Gutschein. Mit diesem 
Gutschein kann im Herbst eine einhei-
mische Pflanze vergünstigt bezogen 
werden. Wer Neophyten ohne Bera-
tung aus seinem Garten entfernen 
möchten, kann die Neophytenentfer-
nung fotografisch dokumentieren und 
die Bilder der Abteilung Umwelt/Ener-
gie bis am 30. Juni 2016 mailen, um 
ebenfalls von einer Vergünstigung zu 
profitieren. 

Die Neophyten müssen zwingend 
in blauen Kehrichtsäcken (oder Ge-
wichtscontainern) entsorgt werden. 
Eine Entsorgung mit der Grünabfuhr 
oder eine Kompostierung ist nicht 
sinnvoll, da dadurch die Pflanzen wei-
ter verbreitet werden, was unbedingt 
verhindert werden soll. 

 �Gemeinde Kriens,  
Abteilung Umwelt/Energie 
Telefon 041 329 64 61  
E-Mail: umwelt.energie@kriens.ch

Museum im Bellpark

Künstlergespräch  
mit Alex Hanimann
Am 12. Juni, 11.30 Uhr, ist der 
Künstler Alex Hanimann zu Gast 
im Museum im Bellpark. Im Rah-
men der Ausstellung «As close as 
possible» (bis 10. Juli) unterhält sich 
der Museumsleiter Hilar Stadler mit 
dem Künstler, der über seine Arbeit 
berichtet. Die Veranstaltung ist 
öffentlich und allen zu empfehlen, 
die aus erster Hand mehr über das 
Schaffen von Hanimann erfahren 
wollen. Mit der Ausstellung hat das 
Museum im Bellpark wieder einmal 
das Medium Zeichnung in den Mit-
telpunkt gerückt, das neben der Foto-
grafie einen weiteren Schwerpunkt 
bildet. Hanimann beschäftigt sich 
sozusagen als Forschungsreisender 
in der Bilderwelt des Medienzeital-
ters. Für das Museum im Bellpark 
hat er erstmals sein umfangreiches 
Archiv von bisher unbekannten 
Papierarbeiten geöffnet.

Exkursion Renggbach
Im Rahmen der Ausstellung «Der 
Renggbach und seine Meister. Vom 
Umgang mit einem Naturrisiko», 
die wir vor der Sommerpause im 
2. Obergeschoss zeigen, veranstal-
ten wir am Samstag, 25. Juni eine 
Exkursion entlang des Renggbachs. 
Der Ingenieur Peter Scheiwiller, 
Schubiger Bauingenieure AG Her-
giswil, berichtet vor Ort über den 
Bau am Renggbach, der heute ein 
Bauwerk von 700 Verbauungen dar-
stellt. Die Tour führt vom Schiess-
stand Stalden (mit Postauto erreich-
bar) bis zur alten Hergiswaldbrücke. 
Treffpunkt: 09.30 Uhr beim Schiess-
stand Stalden, Dauer ca. 2 Stunden. 
Eintritt (inklusive Ticket Museum): 
12.–/10.– Franken. Teilnehmerzahl 
begrenzt. Wir bitten um Ihre Anmel-
dung auf museum@bellpark.ch. Die 
Ausstellung über den Renggbach 
gibt anhand von Fotografien, his-
torischen Plänen und Dokumenten 
einen Einblick in das komplexe Sys-
tem von über 700 Bachsperren und 
Verbauungen und die Geschichte der 
Katastrophen.

 �www.bellpark.ch

Der japanische Staudenknöterich ist ein unerwünschter Neophyt.



Wahlen und Abstimmungen 

«Easyvote» soll auch in Kriens das politische Interesse wecken

Für die eidgenössischen Abstimmun-
gen vom 5. Juni 2016 wird die Gemeinde 
Kriens ihren jungen Stimmberechtigten 
bis zum 25. Altersjahr erstmals auch 
die jugendgerechte Version der Abstim-
mungsbroschüre «Easyvote» zustellen. 
Die Gemeinde Kriens versteht dies als 
Beitrag zur Förderung der Demokratie 
und will Jugendlichen damit den Zu-
gang zu politischen Themen erleich-
tern.

«

«Easyvote» ist ein Projekt des Dach-
verbandes Schweizer Jugendparla-
mente. Ziel ist es, die Wahl- und 
Stimmbeteiligung der 18- bis 25-Jäh-
rigen langfristig auf 40 Prozent zu er-
höhen. Um dieses Ziel zu erreichen, 
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stärkt easyvote das politische Interes-
se. So werden auch komplexe Sachver-
halte vor politischen Entscheidungen 
unter Einbezug von über 150 zumeist 
jugendlichen Ehrenamtlichen aufbe-
reitet. Der Bund und einzelne Kantone 
beziehen auch ihre Wahlen ins Ange-
bot von «Easyvote» mit ein. Im Kanton 
Luzern werden die Abstimmungsun-
terlagen noch nicht nach dem Modell 
«Easyvote» aufbereitet.

Die Gemeinde Kriens nutzt nun 
dieses Angebot ab dem Urnengang 
vom 5. Juni 2016. Das Engagement 
geht zurück auf einen Vorstoss von 

Entsorgung
Papiersammlung durch Jugendvereine
Am 11. Juni wird die Papiersammlung 
durch die Jugendvereine Blauring, 
Jungwacht und Pfadi durchgeführt. 
Wir bitten Sie, das Papier gebündelt 
am Samstagmorgen bis 08.00 Uhr dort 
bereitzustellen, wo auch der Kehricht 
abgeholt wird. Falls rechtzeitig bereit-
gestellte Papierbündel nicht abgeholt 
werden, melden Sie dies bitte bis spä-
testens Montagnachmittag an ra-
mon@jungwacht-kriens.ch mit Anga-
be der genauen Adresse und Anzahl 
Bündel. Das Papier wird am Montag-
abend nachgesammelt.

Über folgende Vorlagen können Sie am 5. Juni 2016 befinden:

Häckseldienst, 6. Juni 2016
Jeder Liegenschaft, die einen Kom-
postplatz betreibt oder das Material 
zum Mulchen verwendet, steht der 
Häckseldienst einmal pro Halbjahr zur 
Verfügung. Die erste halbe Stunde des 
Häckseldienstes wird von der Gemein-
de kostenlos angeboten. Pro weitere 
angebrochene Viertelstunde werden 
Fr. 30.– verrechnet (davon ausgenom-
men sind Liegenschaften mit einem 
von der Gemeinde unterstützten ge-
meinschaftlichen Kompostplatz).
Das Schnittgut ist auf einem Platz mit 
Zufahrt für einen Lieferwagen bereit-

zustellen. Der nächste Häckseltermin 
für die ganze Gemeinde ist am 6. Juni. 
Die weiteren Daten im Herbst sind im 
Abfallkalender und auf der Webseite 
der Gemeinde aufgeführt.
Anmeldungen bis Mittwoch, 1. Juni 
unter www.kriens.ch/haeckseldienst 
oder mit Talons, welche bei den Ge-
meindeschaltern aufliegen.

Davide Piras (JCVP) im Krienser Ge-
meindeparlament. Nun liefert die Ge-
meinde Kriens ihren jugendlichen 
Stimmberechtigten im Alter zwischen 
18 und 25 Jahren zusätzlich zu den or-
dentlichen Abstimmungsunterlagen 
auch die Kurzbroschüre «Easyvote» für 
die eidgenössischen und kantonalen 
Vorlagen. Die Kurzbroschüre und die 
Website easyvote.ch liefern zusammen 
die wichtigsten Informationen und 
Angaben in einer einfachen, jugend-
gerechten Sprache. So liefert ab An-
fang Mai beispielsweise ein Kurzvideo 
die wichtigsten Informationen zu den 
eidgenössischen Vorlagen.

Eidgenössische Ebene
•	Volksinitiative «Pro Service 

public»
•	Volksinitiative «Für ein bedin-

gungsloses Grundeinkommen»
•	Volksinitiative «Für eine faire 

Verkehrsfinanzierung»
•	Änderung des Bundesgesetzes 

über die medizinisch unterstützte 
Fortpflanzung (Fortpflan-	
zungsmedizingesetz, FMedG)

•	Änderung des Asylgesetzes 
(AsylG)

Wahl- und Abstimmungstermin vom 5. Juni 2016

Wie nehme ich mein Stimmrecht 
wahr?
•	Im «Gemeindehaus» am Sonntag, 

5. Juni, von 10.00–11.00 Uhr. 
•	Briefliche Stimmabgabe – das 

Rücksendekuvert muss noch vor 
Ende der Urnenzeit beim Stimm
registerführer eintreffen.  
Der Briefkasten vor dem Gemein-
dehaus wird am Abstimmungs-
sonntag letztmals um 11.00 Uhr 
geleert. 

•	Persönlich bei der Einwohner
kontrolle Kriens



Heime Kriens

Gesucht: Fahrerinnen und Fahrer für das Heim-Velo

Der vergangene Winter zeigte sich von 
seiner doch eher milden Seite. Dies 
«gluschtete» immer wieder, unser Spe-
zialvelo «Fun2Go» aus dem Keller zu 
holen. Aber wir gönnten dem «Fun2Go» 
den Winterschlaf. Nun ist es jedoch 
höchste Zeit, wieder in die Pedale zu-
treten und die frühlingshafte Natur in 
vollen Zügen zu geniessen.  

Das «Fun2Go» ist ein äusserst stabi-
les, sehr gut lenkbares Spezialvelo, 
welches mit einer Elektrounterstüt-
zung ausgestattet ist. Es ermöglicht 
auch Menschen mit Gehbehinderun-
gen begleitete Veloausflüge und das 
Gefühl, «weder ä mol chli fort z cho», 
zu erleben. 

Mit dem Tandem unterwegs zu 
sein, ist eine wunderbare Möglichkeit, 
mit Vater, Mutter oder Grossmutter 
wieder einmal etwas Besonderes zu er-
leben.

Damit das Angebot von den Be-
wohnern regelmässig genutzt werden 
kann, suchen die Heime Kriens velobe-
geisterte Angehörige, Freunde und 
freiwillige Velofahrer, welche die Aus-
fahrten begleiten. Zudem bietet dies 
die Möglichkeit, sich als Freiwillige in 
einer anderen Form zu engagieren.

Sind Sie interessiert? Dann sind Sie 
herzlich eingeladen, einen ersten Ver-
such mit dem Spezialvelo zu machen. 
Melden Sie sich dafür direkt bei Frau 
Carmen Niederberger, Tel. 041 317 10 48, 
carmen.niederberger@kriens.ch.
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Krienser Informationsstelle Gesundheit KIG
Horwerstrasse 9, Kriens, Telefon 041 329 19 90
www.kig-kriens.ch, info@kig-kriens.ch

Für Ihre Fragen zu Gesundheit und Alter 
Kostenlos und unabhängig – ein Angebot 
der Spitex Kriens und der Heime Kriens

Krienser Infostelle 
Gesundheit

Beratungsangebote der 
Mütter- und Väterberatung 
Kriens

Telefonberatungen 
und Anmeldungen
Montag bis 
Donnerstag, 
8.00 bis 9.00 Uhr, 
Telefon 041 319 39 32

Offene Beratungen
Heime Kriens, Zunacher 2, 
Horwerstrasse 35:
Dienstag und Donnerstag 
am Vormittag

Schulhaus Obernau und 
Begegnungszentrum St. Franziskus 
(Senti):
Mittwoch am Nachmittag

Öffnungsdaten/-zeiten siehe: 
www.spitex-kriens.ch/
Mütterberatung

Beratungen mit Anmeldung
Heime Kriens, Zunacher 2,  
Horwerstrasse 35:
Montag und Mittwoch  
am Vormittag; Montag, Dienstag 
und Donnerstag am Nachmittag

Heidi Dolder,  
Mütterberaterin HFD

Spitex Kriens

Besuchen Sie uns online!

Modern, übersichtlich, intuitiv, 
der neue Web-Auftritt der Spitex 
Kriens geht online. Die Website 
präsentiert sich mit optimierter 
Suchfunktion, verbesserter Menü-
führung, klarem Seitenaufbau und 
neuem Design. Der überarbeitete 
Webauftritt der Spitex passt sich 
allen mobilen Endgeräten an und 
kann jetzt auch unterwegs genutzt 
werden.

Ab sofort kommen Nutzer von 
www.spitex-kriens.ch leichter ans 
Ziel. Schon auf der Startseite füh-
ren die vier klar strukturierten 
Hauptmenüpunkte «Interessierte», 
«Zuweisende Stellen», «Über uns» 
und «Aktuelles» den Besucher 
optimal durch die überarbeiteten 
Seiten. 

 �www.spitex-kriens.ch



Workshop und Konzert des Mil Spiel Ter Reg 2 der Militärmusik

Eine Brass Band hautnah erleben

N E T Z
V O L K S S C H U L E  K R I E N S

Das Bleiche-Schulhaus im Purzelbaumfieber 
Rollend auf Kartonröhren, drehend auf Korondos oder hüpfend durchs 
Treppenhaus – so macht das Einmaleins-Training mehr Spass. Da das 
bewegte Lernen die Kinder positiv unterstützt, sind Lehrpersonen und alle 
Bleiche-Kinder mit dem Purzelbaumprojekt unterwegs im Unterricht.
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50 Jahre Feldmühle
Das Schulhaus Feldmühle wird 
dieses Schuljahr 50-jährig. Das 
Geburtstagsfest findet am 10. Juni 
von 17 bis 19 Uhr statt. 
Sie sind herzlich eingeladen mit-
zufeiern. Mehr Informationen 
finden Sie auf www.schulhaus-
feldmuehle.ch.

Die Zentrums-Schulhäuser wurden am 
24. März vom Militärspiel der Territorial
region 2 besucht. Ein Platzkonzert 
während der Pause und ein Workshop 
für die Zweit- bis Viertklässler brachten 
den Lernenden eine Brass Band näher.

Die nur aus Blechblasinstrumenten, 
Schlagzeugern und Tambouren beste-
hende Formation traf am Morgen in 
Kriens ein und der Anblick der Militär-
fahrzeuge liess das eine oder andere 
Kind bereits nicht mehr so ruhig auf 
seinem Stuhl sitzen. Einige Schülerin-
nen und Schüler mussten sich aller-
dings noch etwas gedulden. Den An-
fang machten die Zweitklässler. Im 
Singsaal hatte sich die gesamte For-
mation aufgestellt und Oberleutnant 
Fabio Küttel stellte den Schülerinnen 
und Schülern die verschiedenen Ins
trumente einer Brass Band vor. 

Der Zauber des Dirigenten
Besonders beeindruckt waren die 

Kinder vom Dirigentenstab – auch 
«Zauberstab» genannt. Der Dirigent 
konnte seine Band damit einschalten, 
abschalten, die Lautstärke und die Ge-
schwindigkeit verändern. Dabei zeig-
ten die Musiker nicht nur ihre Reak
tionsgeschwindigkeit und Flexibilität, 
sondern liessen erste Einblicke in ihr 
musikalisches Schaffen und Können 
zu.

Anschliessend begann das grosse 
Ausprobieren. Die Kinder durften 
sämtliche Instrumente ausführlich tes-
ten. Anfängliche Berührungsängste 
verschwanden sehr schnell, da die Ler-

nenden in kurzer Zeit hinter den Uni-
formen begeisterte Musiker entdeck-
ten. Das Strahlen konnte man nicht 
nur in den Gesichtern der Kinder seh-
en, sondern auch bei den Militärmusi-
kern, die an diesem Tag eine wunder-
bare Abwechslung zum militärischen 
Alltag erlebten.

Begeisterndes Konzert
Während der grossen Pause konzer-

tierten die jungen, vorwiegend aus 
dem Kanton Luzern stammenden Mu-
siker vor dem Dorfschulhaus. Heisse 
Rhythmen von den Tambouren und 
bekannte Melodien vom Spiel unter-
hielten nicht nur die Kinder der Zent-
rums-Schulhäuser, sondern auch vor-
beigehende Passanten. Der tobende 
Applaus nach den Stücken kam aller-
dings von Kindern und er war so oh-
renbetäubend, dass sich die Militär-
musiker wahrscheinlich wie Popstars 
gefühlt haben, und natürlich führte 
der Applaus zu einer Zugabe.
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Standortbestimmung: Umsetzung Integrative Förderung	

Auf gutem Weg mit Integrativer Förderung 

Seit Schuljahr 2012/13 wird die Inte
grative Förderung (IF) an der Volkschule 
Kriens schrittweise aufgebaut. Mit ak-
tuellem Schuljahr 2015/16 ist das letz-
te Einführungsjahr erreicht, IF wird von 
Kindergarten bis und mit 3. Sekundar-
schule umgesetzt. 

Die Einführung und Weiterent-
wicklung der IF ist ein Prozess, der 
mehrere Jahre in Anspruch nimmt. 
Denn mit der Ausrichtung auf IF aner-
kennen die Schulen, dass Schülerin-
nen und Schüler in einer Regelklasse 
sich hinsichtlich Entwicklungsstand, 
Lern- und Leistungsfähigkeit, sozialer 
und sprachlicher Herkunft oder Ver-
halten unterscheiden. Ihre gemeinsa-
me Schulung setzt geeignete Lernset-
tings und eine entsprechende Haltung 
aller Beteiligten voraus. Die Volks-
schule formuliert hierzu die konkrete 
Ausgestaltung in ihrem Förderkonzept 
und setzt die angestrebten Ziele im 
Rahmen des Schulprogramms um. Galt 
vor IF die Frage: «In welche Massnah-
me können wir Lernende schicken, da-
mit ihre Schwierigkeiten behoben wer-
den?», heisst sie mit IF heute: «Was ist 
an unserer Schule, unserem Unterricht, 
unserer Zusammenarbeit anzupassen, 
damit möglichst alle Kinder und Ju-
gendlichen in ihrem bisherigen schuli-
schen Umfeld ihren Möglichkeiten 
entsprechend unterrichtet werden 
können?» IF soll somit auf die Bedürf-
nisse aller Lernenden zugeschnitten 
sein und deren Stärken ausbauen. Sie 
unterstützt die Lernenden in ihrer 
schulischen, sozialen und personalen 
Entwicklung. 

Wie wirksam ist IF?
Im Rahmen des Qualitätsmanage-

ments werden Schulentwicklungspro-
zesse regelmässigen Standortbestim-
mungen unterzogen. Bezogen auf die 
Einführung der IF interessierte, wie 
wirksam das Umsetzungsmodell und 
die damit verbundenen Rahmenbedin-
gungen und Angebote sind. Hierzu 
wurde mit allen Lehr- und Fachperso-
nen der Volksschule Kriens eine inter-
ne Evaluation durchgeführt. Neben 
Hinweisen zu gut gelingenden Prozes-
sen sollten auch Optimierungsfelder 
erkennbar werden. Die Befragung fo-
kussierte folgende Qualitätsbereiche:
•	Verankerung der IF an der VSK
•	Zusammenarbeit im Klassenteam

•	Zusammenarbeit der Fachpersonen 
Schuldienste und Lehrpersonen

•	Unterricht und Förderung
•	Übergänge und Übergaben
•	Ressourcen für Integrative Förde-

rung
•	Unterstützungsangebote 
•	Wirkung von Integrativer Förderung
•	Aufwand- und Ertragsbilanz

Stärken und Fortschritte
Die Ergebnisse belegen, dass die In-

tegrative Förderung in dieser kurzen 
Einführungsphase wichtiger Bestand-
teil der Volksschule Kriens geworden 
ist. Es zeigen sich bereits Stärken in 
Wirkung und Umsetzung. Eine Stärke 
weist sich auch in der guten Zusam-
menarbeit der Lehr- und Fachpersonen 
aus. 

Das Gelingen der Integrativen För-
derung setzt eine enge Zusammenar-
beit voraus. Bereits jetzt kann festge-
halten werden, dass sich diese 
intensiviert hat. Grundlage dafür sind 
gemeinsame pädagogische Leitgedan-
ken und geklärte Ziele. Eine effiziente 
Organisation nutzt Synergien und hält 
den Arbeitsaufwand im vernünftigen 
Rahmen. Geklärte Rollen, gepflegte 
Beziehungen und Strategien bei Kon-
fliktsituationen leisten einen wesentli-
chen Beitrag zur erfolgreichen Team-
arbeit. Davon profitieren alle 
Schülerinnen und Schüler, sei dies von 
den gemeinsam durchgeführten Unter-
richtsarrangements oder von der Lern-
begleitung unterschiedlich ausgebilde-
ter Lehr- und Fachpersonen.

Eine weitere Stärke zeigt sich auch 
im Umgang mit anspruchsvollen Situa-
tionen bei verhaltensauffälligen Schü-
lerinnen und Schülern. Diese werden 
vermehrt systemisch unter Einbezug 
der Eltern sowie mit Unterstützung des 
Klassen- oder Schulhausteams ange-
gangen. Denn für die positive Entwick-
lung verhaltensauffälliger Kinder und 
Jugendlicher ist es entschieden wichtig, 
dass sie von einem vertrauensvollen 
und von Offenheit geprägten Umfeld 
getragen sind und dass deren verant-
wortliche Personen konstruktiv und zu-
verlässig zusammenarbeiten. 

Optimierungen möglich
Die interne Evaluation hat aber 

auch gewisse Optimierungsfelder auf-
gezeigt. Hierbei geht es vor allem um 
die Frage der zur Verfügung stehenden 

Ressourcen, wie zum Beispiel genü-
gend IF-Lektionen oder passende 
Lehrmittel, aber auch um räumliche 
Voraussetzungen und Infrastruktur in 
den Schulhäusern. Die eingesetzten 
Ressourcen entsprechen den kantona-
len Richtlinien und können daher 
nicht beliebig erhöht oder verändert 
werden. Es gilt aber zu prüfen, inwie-
fern sie über alle Stufen hinweg um-
verteilt und noch besser eingesetzt 
werden können. In Bezug auf die 
räumlichen und infrastrukturellen Vor
aussetzungen ist die Schule darauf an-
gewiesen, dass diese laufend optimiert 
und angepasst werden.

Optimieren und Stärken pflegen
Ein weiteres Handlungsfeld zeigt 

sich in den Lehr- und Lernformen, die 
noch gezielter auf das Lernen aller 
Schülerinnen und Schüler ausgerichtet 
werden sollen. Noch profitieren vor al-
lem schwächere Lernende von der Un-
terstützung der IF. Ziel ist aber, allen 
Lernenden, auch Begabten, die ent-

sprechende Förderung zukommen zu 
lassen. Es gilt daher, den Unterricht 
dahingehend auszurichten und lau-
fend weiterzuentwickeln. Die Ergeb-
nisse der Befragung, deren Einschät-
zung und Gewichtung ermöglichen, 
Optimierungsmassnahmen zielgerich-
tet anzugehen. Dieses wertvolle Steue-
rungswissen wird konkret in die weite-
re Schul- und Unterrichtsentwicklung 
einfliessen. Dabei wird es nicht nur um 
konkrete Massnahmen zur Optimie-
rung gehen, sondern auch darum, die 
erreichten Qualitäten zu sichern und 
Stärken zu pflegen. Zusammengefasst 
kann eine positive Bilanz gezogen und 
die bisherige Einführungszeit als er-
folgreich bezeichnet werden.
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Im Todesfall beraten und unter -
stützen wir Sie mit einem
 umfassenden und würdevollen
 Bestattungsdienst.
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Geschäftsstellenleiterin: 
Daniela Albisser
Luzernerstrasse 40, 6010 Kriens
www.egli-bestattungen.ch
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ARNOLD & SOHN
Bestattungsdienst AG
Waldstätterstrasse 25, 6003 Luzern

� 041 210 42 46

Familienunternehmen aus Kriens, seit über
45 Jahren in Luzern und Umgebung - Mitglied 
Schweiz.Verband der Bestattungsdienste SVB

� Bestattungsdienst Tag und Nacht

� Särge aus Schweizer Produktion

� Traueranzeigen gestalten und drucken 
nach Ihren Wünschen

� persönliche unverbindliche Beratung und 
Bestattungsvorsorge

www.arnold-und-sohn.ch
Bestatter mit eidg. Fachausweis

gv
k

DRUCK UND MEDIEN
BRUNNER

Arsenalstrasse 24, 6010 Kriens
Telefon 041 318 34 18
digitaldruck@bag.ch

Leidzirkulare und 
Danksagungen
Gerne sind wir für Sie da. 
Wir beraten Sie, gestalten nach Ihren 
 Wünschen und drucken flexibel und schnell.

Ihre Tankstelle 
in Kriens mit

und
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Landenbergstrasse 35 I 6002 Luzern
Telefon 041 368 60 00 | Fax 041 368 61 00 | www.schaetzle.ch

3 Rp. Rabatt pro Liter 
Benzin oder Diesel.
Dieser Gutschein ist nicht mit anderen Bons  
oder Aktionen kumulierbar. Einlösbar nur an der 
AVIA Tankstelle, Luzernerstrasse 56, Kriens.

365 Tage | Mo–Fr: 6–22 Uhr | Sa/So: 7–22 Uhr
AVIA Tankstelle und Shop | Luzernerstrasse 56 
Kriens | Tel. 041 311 25 91

Page 22_2

X 1/3 X

25%

75%

100%

Pro�le, if moulded in 3D

Page 22_5

X 1/3 X

25%

75%

100%

Pro�le, if moulded in 3D

Gültig bis am 30. Juni 2016.

49. Krienser Jugendsprint
Samstag, 11. Juni 2016, Stadion Kleinfeld Kriens

Höchstleistungen auf dem Kleinfeld in Kriens, Spass beim Rennen und 
der gesunde Wettkampf untereinander – das sind die Zutaten für den 
Krienser Jugendsprint. Mädchen und Knaben bis zum 16. Altersjahr aus 
Kriens und Obernau können miteinander einen tollen Wettkampf auf  
der Leichtathletikanlage Kleinfeld erleben.

Am Samstag, 11. Juni 2016, wird ab 14.00 Uhr auf dem Kleinfeld in 
Kriens auf der 100-Meter-Bahn wieder um Sekunden und Sekunden-
bruchteile gerannt. Das Ziel wird es sein, über 50, 60 oder 80 m die 
oder der Schnellste zu sein. Diejenigen, die zuoberst auf dem Podest 
stehen, erhalten eine Medaille. Teilnehmen können alle Krienser und 
Obernauer Kinder – die kleinsten unter ihnen mit ihren Eltern beim 
MuKi/VaKi-Sprint – in den verschiedenen Kategorien für Mädchen  
und Knaben mit den Jahrgängen 2008 (und jünger) bis 2000.
Die Schnellsten erhalten den begehrten Pokal und dürfen sich  
«schnellste Krienserin 2016» und «schnellster Krienser 2016» nennen.

Flyer zum Jugendsprint werden in allen Krienser und Obernauer Schul-
klassen verteilt. Melde dich bei deiner Lehrerin oder deinem Lehrer, um 
dich und deine Schulkameraden für diesen beliebten Anlass anzu-
melden. Selbstverständlich können die Anmeldungen auch gleich am 
Samstag, 11. Juni 2016, vor Ort gemacht werden. Die Teilnahme ist für 
alle gratis.

Infos auch auf www.stvkriens.ch oder bei Alexandra Villiger,  
Telefon 041 360 83 26, E-Mail: info@stvkriens.ch

Nun hoffen wir, dass ganz viele Mädchen und Knaben am Jugendsprint 
2016 an den Start gehen und sich diesen Sportanlass nicht entgehen 
lassen. Der Anlass findet bei jedem Wetter statt!
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Gratulationen

Wir gratulieren herzlich all 
jenen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern, die im Juni 
einen hohen Geburtstag 
feiern können. Allen wün-
schen wir gute Gesundheit 
und viel Freude im neuen 
Lebensjahr. 

Es feiern am:

1. Juni  
Gerber Rudolf,  
Burgweg 8,  
den 97. Geburtstag

1. Juni  
Kistler Lucie,  
Horwerstrasse 33,  
den 93. Geburtstag

1. Juni  
Lustenberger Adolf,  
Luzernerstrasse 94,  
den 85. Geburtstag

1. Juni  
Meier Sonja,  
Mittlerhusweg 25,  
den 85. Geburtstag

1. Juni  
Weibel Anna Marie,  
Kellenhofweg 2,  
den 85. Geburtstag

2. Juni  
Hunziker Ruth,  
Wichlernweg 2,  
den 92. Geburtstag

4. Juni  
Bienz Viktor,  
Schauensee 117d,  
den 91. Geburtstag

5. Juni  
Weber Marie,  
Grossfeldstrasse 6,  
den 93. Geburtstag

9. Juni  
Bucher Luise,  
Unterhusweg 2a,  
den 85. Geburtstag

9. Juni  
Stalder Cecilia,  
Grossfeldstrasse 6,  
den 85. Geburtstag

9. Juni  
Zwahlen Élsa,  
Zumhofweg 9,  
den 85. Geburtstag

10. Juni  
Heutschi Flora,  
Luzernerstrasse 64,  
den 95. Geburtstag

11. Juni  
Isenrich Alice,  
Horwerstrasse 33,  
den 95. Geburtstag

11. Juni  
Blättler Martha,  
Horwerstrasse 77,  
den 85. Geburtstag

12. Juni  
Wehrli Elsa,  
Steinhofstrasse 10,  
den 91. Geburtstag

12. Juni  
Kuchen Myrta,  
St. Niklausengasse 28,  
den 85. Geburtstag

15. Juni  
Kost Erna,  
Gärtnerweg 2,  
den 90. Geburtstag

19. Juni  
Ackermann Anton,  
Talackerstrasse 5,  
den 91. Geburtstag

19. Juni  
Haas Bertha,  
Luzernerstrasse 8,  
den 90. Geburtstag

21. Juni  
Gernet Bertha,  
Feldmühlestrasse 8,  
den 90. Geburtstag

21. Juni  
Odoni Romana,  
Himmelrichstrasse 28,  
den 85. Geburtstag

22. Juni  
Roth Anna,  
Horwerstrasse 33,  
den 93. Geburtstag

24. Juni  
Joller Elisabeth,  
Grossfeldstrasse 6,  
den 95. Geburtstag

26. Juni  
Hüsser Paul,  
Tscharnetstrasse 5,  
den 92. Geburtstag

26. Juni  
Krummenacher Maria,  
Fenkernstrasse 25,  
den 91. Geburtstag

27. Juni  
Bachmann Otto,  
Gottfried-Kellerstrasse 2,  
den 91. Geburtstag

30. Juni  
Lang Erika,  
Mühleweg 9,  
den 91. Geburtstag

Einbürgerungen
Herzlich willkommen 
als Krienser Bürger:
Sayans Marino Rebeca,  
Furkastrasse 3
Pileggi Alessia, Kosthausstrasse 8
Caccetta Giuseppe und Ehefrau  
Caccetta Luigia, St. Niklausen- 
gasse 20
Lekaj Elvane, Horwerstrasse 78
Erciyas Yasar, Spitzmattstrasse 5

Einbürgerungsgesuche
Für das Bürgerrecht von Kriens 
bewerben sich folgende ausländi-
sche Staatsangehörige:
Altintas Hüseyin Muharrem, 
Staatsangehörigkeit Türkei
Cabanas Pinto Eva, Staats
angehörigkeit Spanien
de Groot Robert Pieter, Staats
angehörigkeit Niederlande
Eich Werner Wilhelm, Staats
angehörigkeit Deutschland
Lareo Mario und Ehefrau Facorro 
Fernandez Mercedes, Staats
angehörigkeit Spanien
Mitrovic Rajko und Ehefrau 
Mitrovic Silvana und die Kinder 
Mitrovic Lidija, Mitrovic Nikoleta 
und Mitrovic Valentino, Staats
angehörigkeit Serbien Montenegro
Soltani Abdolrasool und Kind 
Soltani Omid-Arsam, Staats
angehörigkeit Iran

Schriftliche Stellungnahmen 
bis 15. Juni 2016 an: 
Gemeindeverwaltung Kriens 
Bürgerrechtskommission 
Schachenstrasse 13 
Postfach 1247 
6011 Kriens

Todesfälle April 2016
BAUMGARTNER Albert Johann, geb. 1.11.1926, gest. 
2.4.2016, Kriens i. A. Horw – STADLER Hans Ambros, 
geb. 8.8.1943, gest. 3.4.2016, Grossfeldstrasse 6 – 
HÄFLIGER Helena, geb. 19.8.1915, gest. 6.4.2016, 
Horwerstrasse 35 – GLOOR led. Soltermann Adelheid, 
geb. 22.2.1926, gest. 7.4.2016, Horwerstrasse 35 – 
OTTIGER Robert, geb. 23.12.1928, gest. 11.4.2016, 
Spitzmattstrasse 6 – AMSTAD led. Lustenberger Anna 
Maria, geb. 25.2.1925, gest. 13.4.2016, Horwerstrasse 
35 – RENFER Verena Emma, geb. 3.10.1929, gest. 

Baubewilligungen April
Bauherrin: Brunner AG, Arsenalstrasse 24, Postfach 1064, 
6011 Kriens, Objekt: Anpassung Leuchttransparent auf 
Dachanlage, Parz.Nr. 253, Arsenalstrasse 24, Planverfasse-
rin: AST Reklame Atelier AG, Gerliswilstrasse 19c, 6020 
Emmenbrücke
Bauherrin: Zürich Versicherungs-Gesellschaft AG, Post-
fach, 6002 Luzern, Objekt: Montage von zwei Leuchtrekla-
men, Parz.Nr. 4942, Grabenhofstrasse 3, Planverfasserin: 
Neon Technik AG, Pfäffikerstr. 39, 8310 Kemptthal
Bauherrin: APG/SGA, Allg. Plakatgesellschaft AG, Ober-
grundstrasse 98, 6005 Luzern, Objekt: Neubau hinterleuch-
tete drehende Werbesäule, Parz.Nr. 1293, Ringstrasse 19, 
Planverfasserin: do. Bauherrin
Bauherrin: Einwohnergemeinde Kriens, vertr. durch Baud-
epartement, Schachenstrasse 6, 6011 Kriens, Objekt: Um- 
und Neubau Kultur/Jugend/Gewerbe Schappe Süd, Parz.
Nrn. 538 und 422, Obernauerstrasse 1, Geb.Nr. 301c, 301e, 
301f, 301h, 301j, Planverfasser: Graber und Steiger Archi-
tekten, Alpenstrasse 1, 6004 Luzern
Bauherrin: Immo Focus GmbH, Paul Güttinger, Hinter-
Bramberg 14, 6004 Luzern, Objekt: Aufstockung und Er-
weiterung Mehrfamilienhaus, Photovoltaikplatten auf Dach 
und an Rückwand von Aufstockung, Neubau Velounter-
stand und Einbau Atelier im UG, Parz.Nr. 989, Grosshof-
strasse 5, Geb.Nr. 769, Planverfasser: Boldt Architekten 
GmbH, Herdschwandstrasse 46, 6020 Emmenbrücke
Bauherr: Mathias und Daniela Corrado, Technikumstrasse 
13, 6048 Horw, Objekt: Um- und Anbau bestehendes Einfa-
milienhaus, Parz.Nr. 2439, Nelkenstrasse 2, Geb.Nr. 873; 
Planverfasser: Arge van der Mejis & Di Blatto, Industrie-
strasse 17, 6005 Luzern
Bauherrin: Andrea Zurkirchen, Amstutzstrasse 16, 6010 
Kriens, Objekt: Neubau offener Carport, Parz.Nr. 3967, 
Amstutzstr. 16, Geb.Nr. 4065, Planverfasserin: do. Bauherrin

Bauherr: Schumacher Thomas, Kreuzstrasse 29, 6010 
Kriens, Objekt: Aufbau Dachlukarne, Einbau Dachfenster, 
Photovoltaikanlage, Dachsanierung, Parz.Nr. 2445, Kreuzstr. 
29, Geb.Nr. 882, Planverfasserin: Zimmermann Holz-
bau + Sägerei AG, Oberreinach 8, 6028 Herlisberg
Bauherr: Katharina und Jens Kuhlen, Sonnenbergstrasse 
67, 6005 Luzern, Objekt: Projektänderung Umbau und Er-
weiterung Einfamilienhaus, Parz.Nr. 4117, Sonnenbergstras
se 67, Geb.Nr. 2450, Planverfasser: Antonio Cardone, 
Hirschmattstrasse 36, 6005 Luzern
Bauherr: Marco Marti, Schilfweg 27, 6402 Merlischachen, 
Objekt: Erstellen eines Schwimmbades im Aussenbereich, 
Neubau Parkplätze und Fensterersatz, Parz.Nr. 3795, Klös-
terlistrasse 55, Geb.Nr. 2014, Planverfasser: do. Bauherr
Bauherr: Philipp Niederberger, Schwinferch, 6010 Kriens, 
Objekt: Nachträgliches Baugesuch Einbau Hofladen in 
Kleintierstall, Erstellen ungedeckte Autoabstellplätze, Parz.
Nr. 1366, Schwinferch, Planverfasser: do. Bauherr
Bauherrin: HBT Treuhand AG, Wyssmattstrasse 2, 6010 
Kriens, Objekt: Hochwasserschutz mittels Granitblöcken, 
Parz.Nr. 2828, St. Niklausengasse 5, Geb.Nr. 1664, Planver-
fasserin: Brigitte Stöckli, Hohenhus, 5647 Oberrüti
Bauherrin: Herzog AG Wirtschaftsberatung und Treuhand, 
Rosenstrasse 2, 6010 Kriens, Objekt: Ausbau des Dachge-
schosses für Büroerweiterung, Parz.Nr. 2491, Rosenstrasse 
2, Geb.Nr. 1312; Planverfasser: Architekt Cadilek GmbH, 
Schwanenplatz 7, 6004 Luzern
Bauherrin: Einfache Gesellschaft «Bau MFH Schlundstras
se», vertreten durch Rebeca Gago Reichmuth, Sonnenberg-
strasse 25, 6005 Luzern, Objekt: Neubau Mehrfamilienhaus, 
Parz.Nr. 6059, Schlundstrasse 4, Geb.Nr. 4209; Planverfas-
serin: Rogger Ambauen AG, Emmenweidstrasse 58, 6020 
Emmenbrücke

13.4.2016, Grossfeldstrasse 6 – LÖTSCHER Markus, 
geb. 21.3.1962, gest. 14.4.2016, Horwerstrasse 33 – 
MÜHLEMANN Heinz, geb. 21.10.1926, gest. 15.4.2016, 
Luzernerstrasse 26 – BACCHETTA Walter Mario,  
geb. 10.3.1932, gest. 22.4.2016, Kriens i. A. Horw – 
STEINER Othmar Leonz, geb. 11.6.1938, gest. 
26.4.2016, Fenkernweg 5 – GÜDEL led. Cantieni Maria 
Barbara, geb. 7.4.1928, gest. 29.4.2016, St. Niklausen-
gasse 21 – CHIQUET led. Reimann Wilhelmine, geb. 
15.12.1926, gest. 29.4.2016, Horwerstrasse 35
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Die Hotline 
für Ihr Inserat
und Werbeberatung 
inklusive:

041 318 34 76
Inserateschluss fürs 
KRIENS info 7/16 ist am 
9. Juni 2016.

Krankenkassen-anerkannt 
Neue Homepage

homöopathiepraxis-kriens.ch

Heuschnupfen, Allergien,
Stress, Dauerbelastung –

Naturmedizin hilft!

Eschenweg 9, Kriens
041 310 77 07
Nach Vereinbarung

Naturheilpraxis
Isabel Herzog

Eidg. diplomierte
Naturheilpraktikerin
in Homöopathie

Krankenkassen-anerkannt 
Neue Homepage

homöopathiepraxis-kriens.ch

Heuschnupfen, Allergien,
Stress, Dauerbelastung –

Naturmedizin hilft!

Eschenweg 9, Kriens
041 310 77 07
Nach Vereinbarung

Naturheilpraxis
Isabel Herzog

Eidg. diplomierte
Naturheilpraktikerin
in Homöopathie

FUSSPFLEGE/PÉDICURE
Lea Lehmann-Urech 
Dipl. Fusspflegerin

Öffnungszeiten Di, Mi, Do

Telefonische Voranmeldung:

041 310 39 81
Luzernerstrasse 7, Kriens 
www.lea-lehmann.ch
info@lea-lehmann.ch

R e l a x ³

______________________________

Dynamik - Balance - Harmonie
Power Yoga und Pilates im Herzen von Kriens 

______________________________

Relax3 GmbH                    
Kosthausstrasse 6          
6010 Kriens                 

Tel.: 041/320 24 18
Web: www.relax3.ch
Mail: info@relax3.ch

PowerYoga-Pilates-Massage-Wellness

Seit über 5 Jahren zentral in Kriens

Krankenkassen anerkannt

Luzernerstrasse 14 ∙ 6010 Kriens
Tel. 041 240 48 48 oder 041 329 00 00
info@tcm-huber.ch ∙ www.tcm-huber.ch

Gesundheitszentrum Apotheke Späni AG

∙ Chinesische Medizin
∙ Akupunktur
∙ Kräuterheilkunde
∙ Spezialgebiete Frauen- und Kinderheilkunde

Tom Huber
dipl. Akupunkteur und Herbalist SBO-TCM

Praxis für chinesische Medizin

Neuquartier 10, 6010 Kriens 
041 980 31 88 | 079 937 34 58

Gratis

www.sina-vita.ch

Probebehandlung

Akupunktur, Moxa, Schröpfen,
Tuina Massage, Phytotherapie

Krankenkassen anerkannt

Verspannungen  

Shiatsu unterstützt und hilft bei:

Shiatsu - 
die Kunst des Berührens

Schmerzen 
Kopfweh / Migräne
Rückenproblemen
Entspannung bei Stress
Herstellen des inneren
Gleichgewichts

Elisabeth Seifried
dipl. Shiatsu-Therapeutin TCM

6012 Obernau
Tel. 041 320 83 67

Stärkung des Immun-
systems und bei vielem
anderem

Krankenkassen - anerkannt

Heilungsprozessen

Projekt1  3.8.2011  9:11 Uhr  Se

Hergiswaldstrasse 13
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anderem
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Heilungsprozessen
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Hergiswaldstrasse 13

PRAXISÜBERGABE

von

DR. MED. T. MIOTTI

Nach 25 Jahren beende ich meine Tätigkeit per 
30. Juni und übergebe meine Arztpraxis an der 

Rosenstrasse 6 an

DR. MED. S. AMES

Frau Dr. S. Ames löst ihre Praxis an der 
 Schachenstrasse am 30. Juni auf 

und wird ab

1. JULI 2016

beide Praxen an der Rosenstrasse weiterführen.

Telefonische Anmeldungen auf

041 340 04 44
oder

041 320 16 15

sind jederzeit möglich.

Coop Vitality Apotheke 
im Schappe Center 
Obernauerstrasse 16
6010 Kriens

Tel. 041 322 19 20

PUNKTEN. SAMMELN. PROFITIEREN.
www.supercard.ch

* Daylong, Eucerin Sun, Avène Sonne, 
Vichy Capital Soleil, La Roche Posay Anthelios

Auf alle Sonnenschutzprodukte* 
nur bis 30. Juni 2016!

Jetzt 
online 

bestellen
coopvitality-shop.ch

R139-16_LU_Kriens_186x66.75.indd   1 03.05.16   15:50



Coop Vitality Apotheken im Schappe Center und Pilatusmarkt

www.coopvitality.ch
PUNKTEN. SAMMELN. PROFITIEREN.
www.supercard.ch

Zweite Coop Vitality Apotheke in Kriens
Ab dem 23. Juni 2016 finden Sie im Pilatusmarkt in Kriens eine zweite 
Coop Vitality Apotheke. Die Apotheke im Schappe Center bleibt bestehen.

Wir freuen uns, Sie in unseren Coop Vitality Apotheken im Schappe Center 
und Pilatusmarkt begrüssen und beraten zu dürfen.

R138-16_LU_Kriens_NEU_186x136.5.indd   1 15.04.16   10:04
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Mitglied

Solarstrom in die 
eigene Steckdose

ab Fr. 790.–
250 Wp – 500 Wp
(ohne Montage)

– erfüllt alle CH-Normen
– flexibel installierbar für Balkon, Terrasse, Hauswand usw.

NEU

Mitglied Gewerbeverband

Mehr Infos:

Lektion à 45 Min.: 75.–
Deine Fahrschule mit fairem 
Preis-Leistungs-Verhältnis!

www.fahrschule-kily.ch

Fahrschule Kily 
Kilian Jenny
079 714 20 30
kily@fahrschule-kily.ch

Franz und Robert Schürch
Rengglochstrasse 18
CH-6012 Obernau / Kriens

+41 41 320 84 89
+41 41 320 84 24
www.schuerch-malermeister.ch

Telefon
Telefax

Projekt2  7.6.2011  16:25 Uhr  Seite 1

June Surbers frisch 
zubereitete thailändische 
Spezialitäten in Kriens

www.junesthaikueche.ch
oder 079 312 51 17

NEU: Kochkurse in kleinem Rahmen M
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•  Jeden Dienstag und Donnerstag  
auf dem Dorfplatz

• Partyservice



P A N O R A M A

ALPHORNVEREINIGUNG PILATUS

Naturklangwerk in der Galluskirche

Galluskirche die verschiedenen Inter-
preten mit ausgesuchten Einzelvorträ-
gen. Das Konzert endete mit einem 
gemeinsamen Furioso. Für die Schluss-
melodie, vorgetragen von allen For-
mationen, bot die Galluskirche den 
«göttlichen» Resonanzraum.

Die Mitwirkenden waren: Die Alp-
hornvereinigung Pilatus Kriens. Der 
1998 gegründete Verein umfasst aktu-
ell 21 Bläserinnen und Bläser. Die mu-
sikalische Leitung obliegt Josef Furrer 
und Edith Bucher.

Mathias Inauen. Studium an der 
Musikhochschule Luzern. 2002 Dip-
lom für Kirchenmusik. Organist in der 
Pauluskirche Luzern. Leiter des Män-
nerchors Luzern. Duo «PanTastico» 
(Orgel und Panflöte).

«Beggrieder Jodler». 2002 wurde 
der Jodlerklub gegründet. Zurzeit zählt 
der Verein 12 Mitglieder und wird ge-
leitet von Franziska Bircher.

Panflöten-Ensemble Panocana. Die 
Formation Panocana entstand aus  
dem Panflötenensemble der Musik-
schule Stans. Die Grossgruppe Pano
cana umfasst aktuell 17 Mitwirkende.

Dieses Konzert wäre ohne die ge-
schätzten Sponsoren kaum zustande 
gekommen. Ein grosses Dankeschön 
gehört von ganzem Herzen unseren 
lieben Spendern: Ehrenmitglied Anna-
lies Bienz, Kriens; Gössi Carreisen, 
Horw; Landi Pilatus AG, Horw; Raiff
eisen, Kriens; Kochwerk.ch, Zeier  
AG, Kriens; Raiffeisen, Horw; Migros 
Kulturprozent; Luzerner Kantonal-
bank, Kriens, und ewl energie wasser 
luzern.

Einmal mehr darf man bemerken, 
dass unsere Volksmusik ihre Freunde 
nicht verliert. Zuhörer aus allen Gene-
rationen füllen Gottes- und andere 
Häuser in kürzester Zeit und der to-
bende Applaus bestätigt immer wieder, 
dass unser Volksgut nach wie vor an 
Beliebtheit gewinnt. 

pd/ Am Samstag, 30. April, organi-
sierte die Alphornvereinigung Pilatus 
im vollbesetzten Gotteshaus ein ein-
maliges Konzert mit Alphorn, Orgel, 
Jodelgesang und Panflöte.

Der Krienser Traditionsverein Alp-
hornvereinigung Pilatus (AVP) prä
sentierte zusammen mit anderen Mu-
sikantinnen und Musikanten ein 
spezielles Konzert. Als Bereicherung 
der einheimischen Musikkultur ent-
stand das Konzert «Naturklangwerk». 
Ein einmaliges Musikerlebnis mit ver-
schiedenen Formationen und Instru-
menten wie Alphorn, Orgel, Jodelge-
sang und Panflöte. Unter dem Motto 
«Naturklangwerk» konzertierten in der 
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KÜCHENKONZEP TE6020 Emmenbrücke · 041 269 06 40 · duss-küchen.ch

Küchen-Ausstellung: 
Mo – Fr 8 – 12 Uhr und 13 – 17.30 Uhr · Sa 9 – 13 Uhr

Wir machen alles, 
ausser gewöhnlich.
Marcel Weiler, Arbeitsvorbreitung

Mitglied  G
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Die Alphornvereinigung Pilatus begleitet von den Beggrieder Jodlern  
(im Hintergrund vor dem Altar).



P A N O R A M A

PRO SONNENBERG KRIENS

Schöne Aussichten dank Pro Sonnenberg Kriens

vielen Spaziergängern/innen über die 
neuen Bänkli, von denen man «schöne 
Aussicht(en) auf Kriens, die Region 
und die Berge hat. Wir freuen uns 
auch sehr über neue Mitglieder. 

Infos: www.prosonnenberg.ch

pd/ Unter dem Slogan «Schöne 
Aussicht(en)» ersetzt der Verein Pro 
Sonnenberg in den nächsten Monaten 
etappenweise die Ruhebänkli auf dem 
Sonnenberg. Die ersten neun Bänkli 
neben dem Schulhaus Gabeldingen 
sind bereits montiert und stehen den 
Besuchern des Sonnenbergs zur Verfü-
gung, sei es zum Ausruhen oder ein-
fach, um die wunderbare Aussicht auf 
Kriens und die Berge zu geniessen. 
Fünf Sekundarschüler aus dem Schul-
haus Meiersmatt unter der Leitung von 
Lehrer Adrian Wicki haben Mitte April 
2016 die alten Ruhebänkli an der Ga-
beldingenstrasse fachmännisch de-
montiert. Das Gartenbauunternehmen 
Josef Burri (gleichzeitig Vorstandsmit-
glied der Pro Sonnenberg) montierte 
anschliessend neue schöne Bänkli. 
Diese Investition wurde mit dem ange-
sparten Vereinsvermögen finanziert. 
Im Juni planen wir, die Bänkli auf dem 
Panoramaweg, der von der Bergstation 
der Sonnenbergbahn über den Otto- 
Eder-Platz bis zur Abzweigung der 
Wolfsschlucht verläuft, zu ersetzen. 
Hier suchen wir noch Krienser Unter-

nehmen, die bereit sind, ein Bänkli zu 
sponsern (info@prosonnenberg.ch). 

Der Verein Pro Sonnenberg be-
zweckt die Erhaltung des Sonnenbergs 
als regionales Erholungszentrum. Wir 
freuen uns daher zusammen mit den 
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JUGENDBLASORCHESTER KRIENS

«Viva la Vida»

pd/ Am Samstag, 30. April, feierte 
das Jugendblasorchester Kriens die 
vielen Facetten des Lebens im Rahmen 
des Jahreskonzerts unter dem Motto 
«Viva la Vida». Nach einer Einstim-
mung durch die von Akemine Ohashi 
geleiteten Youth Band und Starter 

Kids, präsentierten die jungen Musike-
rinnen und Musiker des JBO Kriens im 
Begegnungszentrum Senti unter der 
Leitung von Beatrice Renkewitz ein 
abwechslungsreiches Programm, wel-
ches für jeden Geschmack etwas zu 
bieten hatte. Von zeitgenössischem 

Pop über Dixieland und Swing bis hin 
zu klassischer Musik waren unzählige 
Musikstile vertreten. Ein ganz beson-
deres Highlight bildete die Zusammen-
arbeit mit der Alphornsolistin Celine 
Müller für das romantische Stück 
«Alphornzauber». Ebenfalls tatkräftige 
Unterstützung lieferte eine Delegation 
der Krienser Tambourengruppe Rädä-
pläm, die für die Aufführung des 
Werks «The Great Steamboat Race» das 
Orchester mit einer schweisstreiben-
den Raddampfer-Simulation ergänzte. 
Auch der Auftritt einer eigens für das 
Konzert gegründeten «New Orleans 
Dixie Jazz»-Combo erfreute die Ge-
müter des Publikums. 

Nach zwei Stunden bester Unter-
haltung und zwei Zugaben beendete 
das JBO Kriens einen erfolgreichen 
Konzertabend und freut sich bereits 
darauf, im nächsten Jahr erneut die 
Zuhörerinnen und Zuhörer der Krien-
ser Bevölkerung zu begeistern.

Der Vorstand Pro Sonnenberg mit neuem Bänkli.



«Wir sind ein  
Teil von Kriens,
weil wir für 
Einkaufs möglich - 
keiten sorgen.»

Pilatus
Sponsoren

Fräki
Sponsoren DRUCK UND MEDIEN

BRUNNER

Jetzt mitmachen und gewinnen!

Im Rahmen unseres 100-Jahr- 
Jubiläums verlosen wir von Februar 
bis November monatlich einen 
Krienser Check im Wert von  Fr. 100.–. 

Beantworten Sie die Wettbewerbsfrage 
auf unserer Website www.gvk.ch.

www.gvk.ch



CHRIENSER 
RÄBBLÜETE- 
FÄSCHT

SA, 4.6.

—

—

11 – 22 Uhr
Eintritt frei

Rebberg Kriens, 
Unterhusweg

10 – 14 Uhr

Fest Brunch

räbblüetefäscht.ch

SO, 5.6.

DRUCK UND MEDIEN
BRUNNER

Medienpartner:



I N F O T H E K

PARTEIEN

CVP dankt für Unterstützung
Die CVP Kriens konnte am Wahlsonntag ihre Ziele nur teilweise errei-
chen. Die beiden Gemeinderäte Lothar Sidler und Franco Faé wurden mit 
einem sehr guten Resultat (3716 und 3887 Stimmen) in ihrem Amt be-
stätigt. Damit bleiben der Exekutive zwei starke Persönlichkeiten mit 
einer weitsichtigen Politik erhalten, die sich weiterhin für eine attraktive 
Gemeinde engagieren werden. 
Aufgrund der Parlamentsverkleinerung gelang es der CVP Kriens mit  
7 (1 Sitz JCVP) erreichten Sitzen nicht, die gewünschten Ziele für die 
kommende Legislaturperiode im Einwohnerrat zu erreichen. Die CVP 
hatte einen schweren Stand, zumal sie mit 9 Sitzen (1 Sitz JCVP) die 
meisten Mandate zu verteidigen hatte. Auch war es die politische Gross-
wetterlage, welche momentan polarisierenden Parteien entgegen kommt. 
Die CVP war mit einer intensiven Kampagne präsent. Trotz des grossen 
Einsatzes aller Kandidierenden konnte nicht die ganze Basis abgeholt 
werden. Die CVP wird ihren Wählerauftrag jedoch erst recht ernst neh-
men und für die Anliegen der Krienserinnen und Krienser einstehen. 
Die CVP bedankt sich bei ihren treuen Wählerinnen und Wählern, allen 
Beteiligten sowie bei den hervorragenden Kandidatinnen und Kandida-
ten, die sich für die Partei stark gemacht haben. 
Die CVP wird sich weiterhin für ein lebenswertes, gewerbefreundliches 
und finanzierbares Kriens einsetzen. Ihre CVP Kriens

 
 
 

Neues Parkplatzreglement für Kriens
Der Inhalt des neuen Reglements lässt vermuten, dass die Autodichte in 
«naher Zukunft» erheblich abnehmen soll. Besonders verwundert uns, 
dass der Gemeinderat dem Parlament dieses neue Parkplatzreglement 
unabhängig vom Gesamtverkehrskonzept unterbreitet!
Das Reglement schränkt die Freiheit der Bürger erheblich ein. Die Kosten 
werden ungerecht verteilt und eine Administration für die zusätzliche 
Bürokratie müsste aufgebaut werden. Dies verursacht wieder einen fi-
nanziellen Aufwand. Alles Faktoren, welche liberalen Vorstellungen zu-
wider laufen. 
In Zukunft soll es soweit kommen, dass Wohnhäuser ohne Parkplätze 
gebaut werden. Wenn ein Bauherr bei einem Neubau Parkplätze erstellen 
möchte, werden ihm Einschränkungen auferlegt. Es kann dann sein, dass 
Sie beim Mieten oder Erwerb einer Wohnung keinen Parkplatz vorfinden 
oder kaufen können! Wir meinen, dass Investoren bei einem Bau schon 
genug grosse Risiken auf sich nehmen und deshalb auch selber entschei-
den sollen, wie viele Parkmöglichkeiten er schlussendlich benötigt. Die 
FDP steht ein für genügend nachfragorientierte Parkplätze und will ein 
wildes Parkieren auf fremdem Grund verhindern.
Ohne entscheidende Änderungen lehnt die FDP.Die Liberalen dieses neue 
Parkplatzreglement ab.

 
 
 
 

Danke: einfach Danke
Danke, einfach nur herzlichen Dank, liebe Sympathisanten, liebe Freun-
de und Bekannte von uns Grünen.
Wir hatten grosse Angst, dass einer von uns, der sich gerne und freiwil-
lig für die Grüne Sache einsetzt, aus dem Einwohnerrat verbannt werden 
könnte.
Genau deshalb haben wir uns übrigens so vehement gegen die Verklei-
nerung des Einwohnerrates gewehrt. Da wird doch Land auf Land ab 
gejammert, dass sich die Menschen nicht mehr ehrenamtlich einsetzen 
und was tut eine knappe Mehrheit an der Urne? Sie wirft die Leute raus, 
die sich politisch für ein Butterbrot für die Allgemeinheit einsetzen.

Zum Glück und dank euch konnten wir unsere Sitze halten, beziehungs-
weise unseren Wähleranteil sogar noch steigern.
Das hat uns mehr als gefreut: es motiviert uns, wieder unser Bestes zu 
geben, wieder viel Haue einzustecken, wenn unsere Ideen mal wieder 
nicht verstanden werden. Wenn wieder einmal unsere Vorschläge in ho-
hem Bogen abgelehnt werden um dann in 10 Jahren mit neuem Namen 
wieder aufzutauchen. Dank ihnen macht das politisieren noch viel mehr 
Spass.
Wenn Sie Lust haben, bei uns mitzumachen, dann freuen wir uns auf 
eine Mitteilung über die Webseite, oder ein Mail an unseren Präsidenten. 
Es macht viel mehr Spass, sich einzusetzen, als die Faust im Sack zu 
machen.

 
Die JCVP Kriens bleibt für vier weitere Jahre im Einwohnerrat vertreten
Trotz Verkleinerung des Einwohnerrates ist es der JCVP gelungen, den 
Einwohnerratssitz erfolgreich zu verteidigen. Der bisherige Einwohnerrat 
Davide Piras wurde mit einem Glanzresultat von 1286 Stimmen wieder-
gewählt.
Aufgrund der Verkleinerung des Gemeindeparlaments von 36 auf 30 Sit-
ze, bestand im Vorfeld eine gewisse Unsicherheit, ob auch in Zukunft 
eine Jungpartei im Einwohnerrat vertreten sein wird. Die JCVP schaffte 
als einzige Jungpartei den Sprung ins Parlament und bedauert, dass sich 
in Zukunft keine weitere eigenständige Jungpartei im Krienser Parla-
ment engagieren kann.
Die JCVP Kriens bedankt sich bei allen Wählerinnen und Wählern, wel-
che mit ihrer Stimme die Weiterführung der konstruktiven Politik unter-
stützt haben. Ein solches Resultat wäre nicht möglich gewesen, ohne  
die 15 hervorragenden Kandidatinnen und Kandidaten, die sich mit 
grossem Enthusiasmus im Wahlkampf engagiert haben. Seit vielen Jah-
ren kann die Junge CVP Kriens auch auf eine grosse Anzahl von Unter-
stützerinnen und Unterstützer zählen. An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön!
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Gerne möchten wir Ihnen nützliche Tipps geben, wenn Sie in  
der Rubrik «Infothek» für Ihre Partei oder Ihren Verein Texte 
veröffentlichen wollen.

• Fassen Sie sich kurz

• Wählen Sie aussagekräftige Stichworte

• Vermeiden Sie ausführliche Beschreibungen

• Überprüfen Sie Datums- und Zeitangaben

• Beachten Sie bitte die Schlusstermine

• Pro Ausgabe stehen Ihnen max. 600 Zeichen zur Verfügung

• Der Verlag führt keine orthografischen Korrekturen aus

• �Der Verfasser ist für Inhalt und Qualität des Textes 
verantwortlich

• Senden Sie Ihren Text als WORD-Datei an kriensinfo@bag.ch 

Verlag und Redaktion bedanken sich für die gute 
Zusammenarbeit.

INFO
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An der Einwohnerratssitzung vom 21. April wurde über das neue Park-
platzreglement einmal mehr kontrovers debattiert. Die SP Kriens be-
fürchtet, dass die bürgerliche Seite den Vorteil des neuen Parkplatzregle-
ments nicht erkennt und in einer zweiten Lesung sich erneut gegen 
dieses stemmen wird. Die Grundidee für das revidierte Reglement lautet: 
«Mobilität und weniger Stau». Für die BewohnerInnen von Kriens kann 
eine Minderbelastung durch weniger Lärm und Gestank erzielt werden. 
Dazu wird dem Gewerbe mehr Platz für Lieferungen zur Verfügung ste-
hen. Bitte lesen Sie auf unserer Homepage www.sp-kriens.ch das Votum 
von Yasikaran Manoharan (Einwohnerrat SP/JUSO) zu diesem Thema. 
Das letzte Traktandum dieser Sitzung leitete SP-Vicepräsident Raphael 
Spörri, da Präsident Thomas Lammer vorzeitig gehen musste. Für Rapha-
el Spörri war es ein Vorgeschmack für das neue Ratspräsidium in der 
kommenden Legislatur. Wir wünschen ihm viel Erfolg für diese verant-
wortungsvolle Aufgabe. 
In Kurzporträts stellen wir Ihnen engagierte SP ExponentInnen aus der 
Gemeinde Kriens vor. Diesmal Trudi Dinkelmann, langjährige Präsiden-
tin des Vereins «Migration-Kriens integriert». Sie initiierte 1999 Deutsch- 
und Integrationskurse für MigrantInnen mit minimaler oder keiner 
Schulbildung. 2006 gründete sie gemeinsam mit anderen Frauen den 
Verein «Migration-Kriens integriert», den sie bis April 2016 präsidierte. 
Kontinuierlich begeisterte und motivierte sie andere Menschen für sozi-
ale und gemeinschaftsstiftende Ideen. Dank ihrer Vernetzung, dem Wis-
sen und ihrem Einsatz lancierte sie diverse neue Projekte im Bereich 
Migration. Diese langjährigen Aufgaben erfüllte sie alle ehrenamtlich.

Asylp0itik in Kriens
Der Lenz ist gekommen und mit ihm blüht die Natur wieder auf. Ein 
dunkler Schatten hängt aber über die ansonsten farbige Frühlingswelt. 
Einmal mehr wurde Europa vom Terror des IS auf eine brutale Weise 
getroffen. Belgien zeigt auf, dass wir nirgends sicher sind von Anschlä-
gen von diesen Glaubens Fanatikern. Das Terrornetzwerk ist in Europa, 
in der Schweiz und selbst in unserer Gemeinde eine latente Gefahr. Der 
Hassprediger im Schlund hat das klar und deutlich aufgezeigt. Junge 
Leute, welche den Glauben an eine Existenz verloren haben werden vom 
IS rekrutiert und ausgebildet. Mitte-links Politiker und ein Teil von der 
bürgerlichen FDP sind blauäugig und predigen uns die Integration der 
Migranten vor. Wir verlieren zunehmend unsere Kultur und unsere Wer-
te. Wir nehmen den Glauben und unsere Abendländliche Kultur nicht 
mehr ernst und beugen uns den fremden Kulturen. Das stimmt traurig 
und die SVP fragt sich wo das hinführt und wo dieser Weg endet. Die 
SVP ist die einzige Partei in unserem Land, wo die wachsende Gefahr 
ernst nimmt. Die Grenzen müssen endlich dicht gemacht werden. Auch 
in unserer Gemeinde ist die ober Grenze der Zuwanderung längst er-
reicht! Was unternimmt unser linksgerichteter Gemeinderat dagegen? 
Nichts! Wenn wir uns nicht wehren, drohen uns bald Enteignungen. 
Schon jetzt werden gewissen Schweizer Bürgern die Wohnungen gekün-
digt, damit der Platz für Migranten frei wird. Die SVP setzt sich ein ge-
gen eine längst begonnene, überbordende Zuwanderung!

POLIT ISCHE GRUPPIERUNGEN

Herzlichen Dank
Wir Jungfreisinnigen möchten uns 
herzlich bei allen Krienserinnen 
und Krienser bedanken, welche 

uns bei den Einwohnerratswahlen unterstützt haben. Unsere drei Kandi-
daten durften während des Wahlkampfes viele schöne Momente und in-
teressante Begegnungen mit der Bevölkerung erleben. Daniel Rösch hat 
die Wiederwahl in den Einwohnerrat souverän geschafft. Dazu gratulie-
ren wir ihm herzlich. 

Nun geht es bereits wieder weiter, die nächsten Abstimmungen stehen 
schon bald vor der Türe. Unsere Wahlempfehlungen und weitere Infor-
mationen finden Sie auf unserer Facebook-Seite: facebook.com/jung-
freisinnigekriens

Parkplatzreglement: Freiheit «quo vadis»?
Wir unterstützen eine vernünftige Regulie-
rung der Berechnung von Abstell- und 

Verkehrsflächen auf privatem Grund. Die Änderung dieses Reglementes, 
welches nun der Gemeinderat dem Einwohnerrat zur Beratung unter-
breitet ist untauglich, kompliziert und ohne Streitereien nicht anwend-
bar. Wenn dieser Entwurf nicht grundlegend geändert wird, hat er keine 
Chancen in einer Volksabstimmung. Ein Bürger der etwas bauen will, hat 
ein Recht auf klare und eindeutige Regelung der Anzahl Auto-, Motor-
rad- und Veloabstellplätzen. Wenn eine Berechnung des tatsächlichen 
Bedarfs auf Reduktionsfaktoren von z. B. 40% bis 100% basiert, dann 
werden wohl in Zukunft die Gerichte auf den Grundlagen von kostspie-
ligen Expertisen und Mobilitätskonzepten entscheiden müssen. Eine sol-
che Entwicklung lehnen wir vehement ab, ausser einem trivialen Artikel, 
den wir vorbehaltlos unterstützen, weil wir dies in der Primarschule 
schon gelernt haben, nämlich Art. 9 Berechnung des tatsächlichen Be-
darfs an Abstellplätzen, Ziff. 3 Bruchteile von weniger als 0,5 Abstell-
plätzen werden am Ende der Berechnungen abgerundet, jene von 0,5 
und mehr werden aufgerundet!

JUGEND

Blauring Kriens
Schnupperanlass- Brötlispass- Sommerlagerinfo
Einmal all zwei Wochen mit gleichaltrigen Mädels et-
was unternehmen, basteln oder spielen? Im Sommer ins 

Sommerlager, im Winter ins Winterlager und an Pfingsten ein paar Tage 
zelten gehen. Tolle Scharanlässe geniessen. All das und noch vieles Mehr 
machen wir im Blauring. Du kennst uns noch nicht? Dann lerne uns 
kennen und erlebe mit uns all diese Tollen Sachen. Wir stellen uns am 
Samstag, 4. Juni vor. Sei auch du an unserem Brötlispass dabei! Wir 
freuen uns auf dich und deine Freunde!
Für Fragen und die Anmeldung steht Viktoria (viktoria.k@blauring-
kriens.ch) gerne zur Verfügung. 
Gleichzeitig geben wir am 4. Juni die Informationen fürs Sommerlager 
raus. Es sind also auch alle Blauringmitglieder mit den Eltern herzlich 
eingeladen mit uns zu Brötlen.
Mit lieben Grüssen aus dem Leitungsteam!
Einisch Blauring Kriens – Immer Blauring Kriens!!

Chenderfiire – Religiöse Feiern für junge Familien  
mit kleinen Kindern
Juni 2016
Sonntag, 12. Juni, 10.00 Kapelle Br. Klaus
Sonntag, 5 Juni, 10.00 im Forum Pfarrei St. Franziskus
Dienstag, 28. Juni, 09.00 im Gallus-Trefff

Farfallina-Singers
Der Kinder- und Jugendchor «Farfallina-Singers» 
mit Ursin Villiger
Wir freuen uns auf Neueintritte ab September 

2016! Alle Kinder und Jugendliche (Kindergarten bis 18 Jahre) sind herz-
lich willkommen mitzusingen. 
Kinderchor I «Farfallina» (Kindergarten bis 1. Klasse) am Freitag von 
16.30–17.10 Uhr
Kinderchor II «Farfallina» (2. bis 3. Klasse) am Freitag von 17.15–18.00 
Uhr
Jugendchor «Farfalla» (4. Klasse bis 18 Jahre) am Mittwoch von 19.00– 
19.45 Uhr
Die Proben finden im Singsaal Schulhaus Obernau statt.
Jetzt anmelden unter www.farfallina-singers.ch

KRIENS info 6/2016    25



I N F O T H E K

Kinderhort Bruder Klaus
Ein Angebot der Krienser Frauen.
Wir freuen uns, eure Kinder liebevoll betreuen zu 
dürfen. Der Kinderhort ist jeden Donnerstag-

nachmittag, ausgenommen Schulferien und Feiertage, offen. Zwischen 
13.30 und 16.30 Uhr können Sie Ihre Kinder flexibel bringen und abho-
len. Alter: ab 2 Jahren. Kosten: pro Kind Fr. 5.–, Auskunft: Anita Stirni-
mann, Tel. 041 340 91 85.

Kinder-Sing- und -Rhythmikgruppe/Eltern-Kind-Singen
Für Kinder ab 2½–7 Jahren/ELKI-Singen ab ca. 2½ Jah
ren (jüngere Kinder nach Absprache) welche:
• gerne singen und neue Lieder kennen lernen 
• sich gernebewegen und tanzen
• gerne mit Trommeln, Triangeln u. a. Rhythmusinstru-

menten experimentieren
• gerne Theater spielen und sich einmal in einen Hund, einen Polizisten, 
einen Zwerg usw. verwandeln möchten. 
Für weitere Auskünfte, Anmeldungen oder Daten für Schnupperlektio-
nen wenden Sie sich bitte an:
Regula Schwander, Tel: 041 311 24 28 (regula.schwander@gmail.com)
www.kindersingen.ch – Neu: ELKI-Singkurs auch am Morgen!

Krabbel-Treff Kriens
Herzlich eingeladen sind Eltern mit Kleinkindern von  
0 bis ca. 4 Jahren.

Montag: 15.00–17.00 Uhr im Kinderhort Bruder Klaus, Eingang Ost
Kontaktperson: Ines Emmenegger, Tel. 041 311 06 54, Nadja Prest, Tel. 
041 320 93 87
Mittwoch: 15.00–17.00 Uhr im Begegnungszentrum St. Franziskus/Senti
Kontaktperson: Yenni Kappeler, Tel. 041 320 40 40
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter. Unkostenbeitrag Fr. 4.–.
Keine Anmeldung erforderlich – einfach vorbeischauen!

Ludothek 
Tel. 041 320 01 41, E-Mail: info@ludo-kriens.ch

Öffnungszeiten: Di 9–11 Uhr, Mi 15–17 Uhr, Sa 9–11 Uhr
Die Ludothek Kriens hat viele neue Brettspiele, Fahrzeuge, Playmobil 
und erste Spiele für die Kleinen. Kennen Sie unsere Spielbox oder Spiel-
tasche für Kinderparties, Geburtstags-feste und Familienanlässe? Kom-
men Sie bei uns vorbei, wir zeigen Ihnen gerne die Ludothek von A–Z.

Zeit zum Erleben, Erforschen, Entdecken,  
Auftanken & kreativ sein

Ein erlebnisorientiertes Angebot für Kindergartenkinder in der Natur, 1× 
im Monat am Mittwochnachmittag zwischen 13.30 und 16.30 Uhr im 
Guetrütiwald, Kriens. Einstieg nach Absprache jederzeit möglich.
Nächster und letzter Termin vor den Sommerferien: 22. Juni 2016.
Anmeldungen für das Schuljahr 2016/17 nehmen wir ab sofort gerne ent-
gegen.
natur-fertig-los! sind Chrige Meier (041 310 31 66), Gärtnerin, Mutter von 
2 Kindern und Beatrice Bergrath (041 310 04 26), Pflegefachfrau HF, 
Körper- und Atemtherapeutin LIKA, Mutter von 2 Kindern.
Wir sind gerne und viel in der Natur und möchten dies mit den Kindern 
teilen.
Anmeldung und Infos unter info@natur-fertig-los.ch

Handballclub Kriens
Schulhandball-Schweizermeisterschaft 2016,  
Finalturnier in Kriens
Im Bereich Nachwuchsförderung und Breitensport darf der 
HCK zum dritten und letzten Mal Gastgeber des Finaltur-
niers der Schulhandball-Schweizermeisterschaft sein. Am 

Wochenende des 11./12. Juni erwarten wir 64 Schul-Mannschaften aus 
der ganzen Schweiz, die sich in den regionalen Turnieren für das Final-
turnier qualifiziert haben. Diese Schulteams ermitteln in den jeweiligen 
Alterskategorien der 4. bis 7. Primarklasse bei Knaben und Mädchen den 
Schweizermeister. Insgesamt werden damit in Kriens 8 Schweizermeis-
terteams ermittelt.

Spielgruppe, Waldspielgruppe und Spieltreff Obernau
Für das Spielgruppenjahr 2016/17 können wir neu, bei 
genügend Interesse, folgende Gruppe anbieten:
Spieltreff: Für Kinder, welche bis Ende Februar 2017, 
3 Jahre alt werden. Montag 14.00–16.00 Uhr

Das Team Obernau wünscht allen Kindern und ihren Eltern einen sonni-
gen Frühling.	
Weitere Informationen finden Sie unter: www.spielgruppe-obernau.ch
Kontakt: Luzia Spaar, Tel. 041 320 19 42

Tagesfamilien Kriens
Unsere 28. Generalversammlung findet am Dienstag 7. Juni, 
um 20.00 Uhr, im Café Ambrosia statt. Alle Mitglieder, Ta-
gesmütter, und Tageseltern sind dazu herzlich eingeladen. 
Der Vorstand freut sich über zahlreiches Erscheinen.

Unsere Kontaktstelle: Franziska Käch, Tel. 079 485 35 72 oder kontakt@
tagesfamilien-kriens.ch, www.tagesfamilien-kriens.ch
Möchten Sie unseren Verein unterstützen? Spenden nehmen wir gerne 
entgegen unter Raiffeisenbank Kriens, IBAN-Nr. CH21 8116 5000 0031 
3680 1

SPORT

Alpenclub Kriens    www.ackriens.ch
4./5.Juni, Singletrail Bike-Weekend Wallis, R.Schmid/ 
R.Bazelli, 077 423 26 79
5. Juni, 4. Pilatus Schneeloch Derby, Marco Meier,  
079 853 62 81
11. Juni, Klettertour Pizzo del Prévat	 Roman Brügger,  

079 257 13 71
12. Juni, Kegelolympiade Schwarzenberg, Skiclub Schwarzenberg, Wan-
dern zur Kegelolympiade, Markus Lütolf, 079 765 18 49
18. Juni, Pilatus-Putzete, Robi Portmann, 041 311 21 60
18./19. Juni, Technikkurs Sommer, Sidelenhütte Markus Käppeli,
041 910 62 07
25. Juni, Klettertour Trotzigplanggstock, Dölf Käppeli, 079 441 97 77
26. Juni, Gruohubel-Chilbi, Roland Rüssli, 079 642 34 60
Hallentraining: jeden Mittwoch von 20.00–21.45 Uhr
Damen: Krauer, S. Huber, 041 320 63 39
Herren: Kirchbühl, B. Erni, 041 448 29 28

BC Dojo Mahari
Dank hervorragenden Leistungen an nationalen und inter-
nationalen Turnieren, wurden Dario Francioni und Janik 
Arnet mit der Krienser Sportlerehrung ausgezeichnet.
Der BC Dojo Mahari gratuliert den Beiden zu dieser Ehrung 

und wünscht ihnen für die Zukunft weiterhin viel Erfolg.
Neuerdings bietet das Dojo Mahari jeweils am Dienstagabend von 19.45 
bis 21.00 Uhr ein Ü40 Judo- und Ju-Jitsu Training an. Es sind keinerlei 
Vorkenntnisse nötig.
Falls Sie sich angesprochen fühlen kommen Sie bei uns vorbei.
Den genauen Trainingsplan und weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Webseite: www.dojo-mahari.ch

Feldschützen Obernau
Samstag, 4. Juni ab 14.00 Uhr Begehung der Schiess-
anlage Stalden mit dem QV Obernau. Eigeladen sind 
auch Interessierte die nicht Mitglied vom QV Obernau, 

oder Feldschützen Obernau sind.
Freitag, 10. Juni, 17.00–19.00 Uhr, Obligatorisch Schiessen.

Pétanque
Wir treffen uns jeden Mittwoch ab 15.00/18.00 Uhr 
auf der Pétanque-Bahn des Tennis-Club PanGas im 
Obernau, Blattigstrasse.
Neumitglieder jeden Alters sind herzlich willkommen. 

Infos: 079 668 11 40 oder 079 243 37 25
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Fitness Klub Kriens
Hast Du Lust auf etwas mehr Bewegung? Dann bist Du 
bei uns genau richtig. Der Fitness Klub Kriens ist ein 
Verein mit 43-jähriger Tradition und pflegt die sportli-
che Betätigung nach kurzem Aufwärmen mit Ballspie-
len wie Basketball und Unihockey. Gerne würden wir 

unseren Kreis um weitere Männer im Alter zwischen 40 und 60 Jahren 
erweitern.
Haben wir Dein Interesse geweckt? Schau doch einfach am Freitagabend 
um 20.00 Uhr in der Kirchbühl-Turnhalle vorbei oder melde Dich beim 
Präsidenten Andreas Madoery, Kriens, Tel. 041 320 54 75.

Laufen und Nordic Walking
Jeden Dienstag, 19.00 Uhr, Treffpunkt beim Schulhaus 
Meiersmatt, auch während der Ferienzeit. 
Egal ob Einsteiger oder top trainierte Sportler, alle sind 
willkommen. Fachkundige Leiter/-innen stehen in ver-

schiedenen Stärkeklassen zu Verfügung. Anstelle von Leistungsdruck 
steht Spass und Freude an der körperlichen Betätigung in der Gruppe im 
Vordergrund. Die Teilnahme ist vereinsunabhängig und kostenlos. Ein-
fach vorbeikommen und mitmachen!
Auskunft: Kari Gisler, Standortleiter: Tel. 041 320 32 62, karl.gisler57@
bluewin.ch, www.swisslauftreff.ch

Sportschützen Pistole SG Kriens
Mittwoch, 1./8./15./22./29. Juni, Training im Stalden, 17.00– 
20.00 Uhr
Mittwoch, 8. Juni, Bundesprogramm, 25 m, 17.00–19.00 
Uhr

Samstag, 11. Juni, GS Muri und Wohlen
Samstag, 25. Juni, Bundesprogramm, 25 m, 09.00–11.00 Uhr

Wir suchen Unihockeyschiedsrichter!
Wir suchen für die Unihockeysaison 2016/2017 mo-
tivierte Schiedsrichter. Hast du Lust an 5–6 Sonnta-
gen im Jahr deine Kasse etwas aufzupolieren, so 

haben wir das richtige für dich: du wirst Unihockeyschiedsrichter!
Dein Verdienst: Jahresentschädigung vom Verein, plus Betrag pro Spiel, 
plus Fahrtkostenentschädigung und Verpflegung. Falls du Interesse oder 
Fragen hast, ein bisschen was von Unihockey verstehst und über 18 bist, 
dann melde dich doch (auch 2-er-Team möglich) bei Thomas Grüter: 
thomas.grueter@kriens-unihockey.ch

Tennisclub Kriens
Warum Tennis jung und alt begeistert?
Weil es eine von den vielseitigsten Sportarten ist. 
So kann ein Spiel: 
– gesellig und lustig
– hart umkämpft 

– taktierend und gewieft 
– technisch hochstehend oder einfach
– langsam oder schnell sein, immer gerade so wie es die Spielenden 
wollen und können. 
Bei uns im Club spielt jeder nach seinen Möglichkeiten. So sind auch alle 
herzlich willkommen. Ob Anfänger oder Fortgeschrittene, Alt oder Jung. 
Probespielen ist möglich. Tennisclub Kriens, Oberblattig, 6012 Obernau, 
Tel. 041 320 74 98 www.tennisclubkriens.ch

Turnverein STV Kriens� info@stvkriens.ch, www.stvkriens.ch
Am Samstag 11. Juni führt der Turnverein Kriens den 49. 
Krienser Jugendsprint durch. Ab 14.00 Uhr treffen sich alle 
interessierten Läuferinnen und Läufer im Stadion Kleinfeld 
zu diesem sehr beliebten Anlass. Teilnehmen können alle 

Krienser und Obernauer Kinder – die kleinsten unter ihnen mit ihren 
Eltern beim MuKi/VaKi-Sprint – in den verschiedenen Kategorien für 
Mädchen und Knaben mit den Jahrgängen 2008 (und jünger) bis 2000. 
Die Schnellsten erhalten den begehrten Pokal und dürfen sich schnellste 
Krienser 2016 und schnellster Krienser 2016 nennen. Zuschauer sind 
herzlich willkommen. 

Veloclub Kriens
Dienstags: MTB mit Fun, 18.30 Uhr, Schachenwald–Rain
acherstrasse Obernau
Samstag, 4. Juni, RV: Ausfahrt, 8 Uhr, Dorfplatz
Sonntag, 12. Juni, Picknick, ab 10.30 Uhr, Infos per Mail, 
Eigenthal
Samstag, 25. Juni, MTB: Ausfahrt, 8 Uhr, Dorfplatz 

Mehr Infos und Bilder auf www.vckriens.ch

Wehrverein Kriens
Mittwoch 1. Juni, 20.00 Uhr, Absenden Eidg. Feldschies
sen, Stanstube Stalden
Freitag, 17. Juni, 17.00–19.00 Uhr, Oblig. Schiesstag
17. Juni bis 3. Juli, Solothurner Kant. Schützenfest
Jeden Mittwoch von 17.00–20.00 Training Stalden

KULTUR

Jugendtheater Kriens HTK
Nachdem wir in unser neues Probelokal im Unterwerk Fen-
kern umgesiedelt sind, haben wir im Mai 2016 mit den Pro-
ben für diese Saison begonnen. Wir sind auch auf gutem 
Weg, ein neues Aufführungslokal zu finden. Merken Sie sich 
bereits die Aufführungsdaten 2016 vor: 10.12., 11.12., 17.12., 

18.12. und 24.12.
Für das 40-Jahr-Jubiläum im 2017 möchten wir etwas Besonderes ma-
chen. Interessierte ehemalige Schauspielerinnen und Schauspieler mel-
den sich bitte bei Daniel Schwerzmann (Kontakt via Website HTK).

Kultur-Gesellschaft Kriens
Liebe Kulturinteressierte
Mit obigen Worten beginnt auch der Newsletter 
2016-2, der inzwischen gedruckt und von unserem 

eigenen «Postilion» Hanspeter Bertschy verteilt wurde. Hier einmal ein 
öffentliches Dankeschön für diese Arbeit, die er seit vielen Jahren erle-
digt. Wir freuen uns über die interessanten Themen, sowie die vielfältige 
Agenda und hoffen sehr, es gebe immer wieder kulturell tätige und inte-
ressierte Leser, die einen Beitrag an unser Kulturorgan liefern. Der News-
letter ist auch auf unserer Webseite www.kulturkriens zu finden. Viel 
Freude beim Lesen!

Fasnachtsverein Pack vo Chriens    www.packvochriens.ch
Das Helferessen, welches Mitte April statt fand, war ein 
gelungener Abend. Das Menu, gekocht von Wisu Renggli, 
genossen wir in vollen Zügen.
Am 30. April fand das Pack-Lotto statt, welches wieder mal 
ein Renner war. Keines der über 50 Mitglieder ging leer aus, 

auch wenn es teilweise «nur» ein Trostpreis war. Danke an alle Besucher, 
vor allem der Lotto-Chefin Mönggi.
Der Apéro vom 6. Mai wurde von 22 Mitgliedern besucht. Der Hafechabis, 
zubereitet von Viktor Ehrler mit seiner Erika, sowie das Alternativ-Menu 
Steak mit verschiedenen Salaten war sensationell. Vielen Dank an die 
beiden im Namen des Vereins.
Der nächste Apero findet am Freitag, 3. Juni statt, dann steht der Ober-
päckler und s Vreni in der Küche.

Paprika On The Road!
Es wird stumm und doch ganz laut. Mit vielen erfah-
renen, neuen und jungen Spielern haben wir ein-
drückliche, lustige und berührende Pantomimen-

nummern entwickelt. Diese werden wir im auch noch im Juni an den 
Wochenenden (Freitagabende, Samstag tagsüber) auf die Strasse brin-
gen. Wir spielen in Kriens und der Stadt Luzern auf verschiedenen Plät-
zen, z. B. Dorfplatz, Schappe-Center, Mühleplatz. Die kurzen Sequenzen 
werden mit Musik unterlegt, und wir wären nicht das Paprika wenn wir 
nicht doch noch etwas singen würden. 
Als Höhepunkt werden diese Sketche am 11. Juni am Theaterfestival JUTZ 
zusammen mit einer Theatersport Impro aufgeführt. Wir spielen 8–9 
Sketche pro Spielort, Dauer ca. 30 Minuten. Fühlt euch alle aufgemun-
tert, bei trockener Witterung, in der Stadt und in Kriens Ausschau zu 
halten ob ihr uns vielleicht sehen oder sogar hören könnt.
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Marti Bauunternehmung AG 
Eichwaldstr. 5, Postfach 3370, 6002 Luzern 
Tel. 041 349 25 00     www.martiag.ch 

Bauen Sie mit! 

Marti baut 

041 320 34 65
www.neuhof-kriens.ch

Mittagstisch – preiswert und gut!
3-Gang-Menüs ab Fr. 16.50

Vom Wurstsalat 
bis zum edlen Rindsfilet

Bodenständige, gutbürgerliche 
Hausmannskost mit mediterranem Flair 

und etwas mehr Es isch
Spargelzyt!

Unser Kaffeemobil bietet 
 Premium-Biokaffee in  

höchster Qualität und sorgt für 
ein  unvergessliches Ambiente im 
Freizeitpark Langmatt in Kriens.

www.coffeemobiledura.ch

Gutschein
1 Kaffee Ihrer Wahl

✂

1988
Kompetenz mit Weitsicht

Unsere Erfahrung hilft Ihnen, die Steuerbelastung zu 
reduzieren. Wir sind Generalisten mit ausgeprägtem 
Steuer-know-how.

Hugo Herzog
Senior-Partner

Daniela Stutz
dipl. 
Treuhandexpertin 
MWST-Expertin NDK

HERZOG AG Wirtschaftsberatung und Treuhand
Rosenstr. 2, 6010 Kriens, 041 340 83 83, info@herzog-kriens.ch, www.herzog-kriens.ch

Steuerberatung  
für Unternehmen und 
Privatpersonen

Norbert Heer
Fachmann   
Finanz- und  
Rech nungs- 
wesen FA

Mitglied Gewerbeverband

zimmerei            holzb
au

 n
at

ürlich

WERNERBUCHER

obernauerstrasse 31, 6010 kriens
tel. 041 320 32 59, fax 041 320 69 55
info@wbucher-zimmerei.ch 
www.wbucher-zimmerei.ch

TerrassenrosteTerrassenroste

Reinigung von Terassenrosten

Dachfenste
r und -Service
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gut & günstig
zB. das Cube Elly Ride E-Bike:

Bosch Active Line 250-Watt-
Mittelmotor, 400 Wh LiIon-Akku, 
hydraulische Scheibenbremsen

Shimano 10-Gang Ketten-
Schaltung

mehr: 
www.velociped.ch 

Werkstatt Luzernerstr. 16 |  Laden Luzernerstr. 4 | Kriens | www.velociped.ch 

2699.- Franken

jetzt

fahren
test-
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KRIENSER BAZAR
Hier können Sie schnell und 
 gratis Ihr Verkaufs-Inserat 
 aufgeben:

www.kriensinfo.ch
Ein Service der 
Brunner AG, 
Druck und Medien, 
Kriens

GRATIS INSERAT

Rengglochstrasse 22 · Obernau/Kriens · Tel. 041 320 36 34 · Fax 041 320 64 32

Autovermietung: 
PW, Zügel- und  

Transportfahrzeuge  
bis 3,5 t

Ihre kompetente  
Werkstatt für  
Neuwagen  

und Occasionen

Fachbetrieb für 
SEAT, VW, 

AUDI, SKODA

Mitglied Gewerbeverband

Rengglochstrasse 22 · Obernau/Kriens · Tel. 041 320 36 34 · Fax 041 320 64 32

Autovermietung: 
PW, Zügel- und  

Transportfahrzeuge  
bis 3,5 t

Ihre kompetente  
Werkstatt für  
Neuwagen  

und Occasionen

Fachbetrieb für 
SEAT, VW, 

AUDI, SKODA

Mitglied Gewerbeverband
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Schachmuseum Kriens
Schachmeisterschaft
Im Juni treffen sich die Schachspieler der SG Luzern 
zweimal zu Meisterschaftsspielen im Schachmuseum. 
Am 11. Juni trifft Luzern auf Bodan Kreuzlingen (Natio-
nalliga A) und am Sonntag, 12. Juni spielt Luzern 2 

(Nationalliga B, Ostgruppe) gegen Herrliberg, welches voraussichtlich 
mit vier Grossmeistern antreten wird und Weltmeister Vladimir Kramnik 
zu seinem ersten Einsatz in der Schweizer Mannschaftsmeisterschaft 
kommen dürfte. Am 26. Juni geht im Schachmuseum das Luzerner 
Stadtderby zwischen der Schachgesellschaft und dem Quartierverein 
Tribschen über die Bühne. Für die Besucher eine gute Gelegenheit, ver-
schiedene Schweizer Spitzenspieler am Werk zu sehen und die Partien 
mit zu verfolgen. Gleichzeit läuft eine Sonder-Ausstellung über Pokale 
aus fast über 100 Jahren Luzerner Schachgeschichte. Schweizer Meister-
Pokale, WM-Pokale, Bodensee-Cup, Cup Waldstätte, Innerschweizer 
Meisterschaft und noch viele andere Auszeichnungen werden ab an-
fangs Juni bis im Herbst zu sehen sein. 
Schachmuseum, Industriestrasse 10–12, 6010 Kriens, 041 361 64 64. 

MUSIK

Chor Colomba Bianca
The Sound of Music – Musical- und Filmmusik im Kon-
zert – Feldmusik Kriens (Roger Trottmann, Leitung) 
und Chor (Ursin Villiger, Leitung)
Sonntag, 12. Juni um 17.00 Uhr, Johanneskirche Kriens

Der Chor für Erwachsene «Colomba Bianca» mit Ursin Villiger
Ab September 2016 sind Neueintritte in allen Registern (Sopran, Alt, 
Tenor und Bass) möglich. Chorerfahrung ist erwünscht. Der Chorleiter 
freut sich auf Ihre Kontaktnahme.
Wöchentliche Chorprobe am Mittwoch, 20.00–21.45 Uhr im Singsaal 
Schulhaus Obernau (Kriens) 
Weitere Infos unter www.chor-colomba-bianca.ch

Feldmusik Kriens
Am Sonntag, 12. Juni, findet ein Gemeinschafts-
konzert mit dem Chor colomba bianca Obernau, 
der Musikschule Kriens und der Feldmusik 

Kriens statt. Um 17.00 Uhr ist Konzertbeginn in der Johanneskirche. 
Reservieren Sie sich dieses Datum. Wir freuen uns auf Sie!
www.feldmusik-kriens.ch – schnell – topaktuell

Fördergesellschaft der Feldmusik Kriens
14. Generalversammlung
Zur 14. GV vom 29. April trafen wir uns im 
Schulhaus Grossfeld. Dank den Ausführungen 

von Thomas Krummenacher, Geschäftsführer der Curena AG, erhielten 
wir einen vertieften Einblick in den Rotkreuz-Notruf. Herzlichen Dank! 
Weitere Infos finden Sie unter www.feldmusik-kriens.ch.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann nehmen Sie doch Kontakt auf 
mit Marja Köchli, Präsidentin Fördergesellschaft FMK, 041 320 54 46 
oder Matthias Rymann, Präsident Feldmusik Kriens, 041 320 23 54

Harmoniemusik Kriens
Unser tolles Konzert vom Pfingstmontag im 
Pilatusmarkt ist vorbei. Wir hoffen, auch Ih-
nen hat es gefallen und wir konnten Sie mit 
unserer Musik begeistern. Besten Dank für 

Ihren Besuch.
Heute, 25. Mai, am Erscheinungstag vom KRIENSinfo-Juni, spielen wir 
zusammen mit den BML Talents der Brassband Bürgermusik Luzern, dem 
Sieger von «Kampf der Orchester» im Schweizer Fernsehen, unser Vorbe-
reitungskonzert im Südpol um 20.00 Uhr.
Danach geht es mit grossen Schritten auf das Eidgenössische Musikfest 
in Montreux zu. Dort spielen wir am 18. Juni unseren 25minütigen Un-
terhaltungsvortrag. Wir werden in der obersten Stufenklasse teilnehmen, 
wo wir an diesem Tag je nach Klassierung in einem Cupsystem mit Halb-
final- und Finalrunde mehrmals antreten werden.
Weitere Infos über uns wie immer auf www.harmoniemusik-kriens.ch

Jodlerklub Alperösli Kriens
ZSJV Jodlerfest in Schüpfheim
24.–26. Juni 2016: 61. Zentralschweiz. Jodlerfest in 
Schüpfheim. Wir werden uns am frühen Samstag Abend 
der Jury stellen mit dem Lied «B’hüet di Gott, mi liebi 

Heimat» von Dr. August Wirz. Geniessen Sie mit uns ein frohes Jodlerfest 
unter dem Motto «Ächt.Äntlibuech.»
Weitere wichtige Termine: 24. Sept. 2016, 19.30 Uhr: Jubiläumskonzert 
90 Jahre Jodlerklub Alperösli Kriens in der Kirche Bruder Klaus in Kriens 
mit unseren Gästen: JDQ Bärgblüemli Littau, Jodlerclub Teufen AR, 
Quartett Wäschächt, Moderation Sämi Studer. Es lohnt sich, diesen Ter-
min in die Agenda einzutragen!
2. Okt. 2016: Jodler-Matinee Kursaal Bern

Musikschul-Konzerte und Musizierstunden 
– herzlich willkommen!
Fr, 3. Juni, 15.15 Uhr, Konzert Keyboard-

Ensembles Ruth Hategan Altersheim Grossfeld
Fr, 3. Juni, 19.00 Uhr, Konzert des Jugendorchester Kriens/Horw Sing-
saal Schulhaus Spitz, Horw
So, 5. Juni, 17.00 Uhr, Konzert des Jugendorchester Kriens/Horw Pfarrei-
zentrum Bruder Klaus, Kriens
Di, 7. Juni, 19.00 Uhr, Schülerkonzert Saxophon, Hanspeter Thalmann 
Singsaal Grossfeld
Mi, 8. Juni, 18.30 Uhr, Musizierstunde Cello/Klavier Beatrice Hovorka 
Singsaal Meiersmatt
Mi, 8. Juni, 19.00 Uhr, Musizierstunde Klavierklasse Marie-Cécile Reber 
Singsaal Schulhaus Amlehn
Fr, 10. Juni, 18.00 Uhr, Musizierstunde Amarda Beqiraj Singsaal Meiers-
matt
Mo, 20. Juni, 19.00 Uhr, Musizierstunde Daniela Portmann Mehrzweck-
raum Gabeldingen
So, 26. Juni, 15.00 Uhr, Musizierstunde Gitarre und Klavier P. Masullo/ 
A. Maggiore Kapelle Altersheim Grossfeld
Di, 28. Juni, 19.00 Uhr, Sommerkonzert mit Ensembles der Musikschule 
Johanneskirche

Orchester Kriens-Horw
Am 3. und 4. Juni ist es wieder soweit. Das Orchester 
Kriens- Horw lädt zu seinen Sommerkonzerten in Horw 
und Kriens ein. «Great Britain» heisst das Thema der 
diesjährigen Konzerte. Ein bunter Mix aus englischer 

Musik aus verschiedenen Epochen wird die Konzertbesucherinnen und 
–besucher erfreuen. Zur Aufführung gelangen Werke der grossen engli-
schen Komponisten Purcell, Elgar und Williams und die Konzertouvertü-
re «die Hebriden» von Felix Mendelssohn Bartholdy. 
FR, 3. Juni, 19.30, kath. Pfarreizentrum Horw
SA, 4. Juni, 20.00, Johanneskirche Kriens

JBO
Am Samstag, 30. April feierte das Jugendblasorchester 
Kriens die vielen Facetten des Lebens im Rahmen des 
Jahreskonzerts unter dem Motto «VIVA LA VIDA». Nach 
einer Einstimmung durch die von Akemine Ohashi ge-

leiteten Youth Band und Starter Kids, präsentierten die jungen Musike-
rinnen und Musiker des JBO Kriens im Begegnungszentrum Senti unter 
der Leitung von Beatrice Renkewitz ein abwechslungsreiches Programm, 
welches für jeden Geschmack etwas zu bieten hatte. Von zeitgenössi-
schem Pop über Dixieland und Swing bis hin zu klassischer Musik waren 
unzählige Musikstile vertreten. Ein ganz besonderes Highlight bildete die 
Kollaboration mit der Alphorn-Solistin Celine Müller für das romanti-
sche Stück «Alphornzauber». Ebenfalls tatkräftige Unterstützung lieferte 
eine Delegation der Krienser Tambouren-Gruppe Rädäpläm, die für die 
Aufführung des Werks «The great steamboat race» das Orchester mit ei-
ner schweisstreibenden Raddampfer-Simulation ergänzten. Auch der 
Auftritt einer eigens für das Konzert gegründeten New Orleans-Dixie-
Jazz-Combo erfreute die Gemüter des Publikums. Nach zwei Stunden 
bester Unterhaltung und zwei Zugaben beendete das JBO Kriens einen 
erfolgreichen Konzertabend und freut sich bereits darauf im nächsten 
Jahr erneut die Zuhörerinnen und Zuhörer der Krienser Bevölkerung zu 
begeistern.
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Kurt Müller
Luzernerstrasse 16, Kriens

Tel. 041 320 84 74
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catenazzi ag

Keramikünstler für Wand und Boden

Baukeramik · Naturstein

6010 Kriens
Dattenmattstrasse 16
Telefon 041 349 55 55
Telefax 041 349 55 99

E-mail: info@catenazzi.ch
www.catenazzi.ch
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FENKERNSTRASSE 3 | 6010 KRIENS
W W W . I F F - S C H U H K U L T U R . C H

V I E L S E I T I G

E I N M A L I G

Bieri Federn- und Bremsenservice AG 
Werkstrasse 8 
6010 Kriens 
 
Telefon 041/310 05 05 

www.bieri-federn.ch 

• PW-Anhänger für jeden Einsatz 
• PW-Anhänger zu vermieten 
• Anhängevorrichtungen für  
  PW- und Geländewagen 

* Hydraulikschlauch - Service 

 Danke
  D a n k e  
D a n k e
 Danke
 Danke
Danke

Gemeindewahlen 2016

www.sp-kriens.ch

Die SP Kriens setzt sich weiterhin  
ein für eine starke Gemeinde  
und denkt vorwärts, um die Wahl- 
versprechen umzusetzen.

SP Kriens  
sagt…

Danke für deine Stimme  
und deine Unterstützung.

Deine SP Kriens

Einbauschränke?
Anruf genügt!
041 349 40 40

Kundenschreinerei, Neuanfertigungen, Fenster, Türen, Schränke,
Küchen, Innenausbau, Umbauten, Reparaturen, Möbel-Restauration.

Tel. 041-349 40 40
Fax 041-340 63 48

einhardR
Reinhard Schreinerei AG Luzern/Kriens

Grabenhof, 6010 Kriens

Schreinerei AG
Reinhard Schreinerei AG

Luzern u. Kriens

Tel. 041 349 40 40 / Fax 041 340 63 48

Homepage www.reinhard-schreinerei.ch / E-mail mail@reinhard-schreinerei.ch
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W i r  e r l e d i g e n  f ü r  S i e  a l l e
Tre u h a n d g e s c h ä f t e

Buchhaltungen · Abschlüsse · Steuern · Revisionen
Löhne · Gründungen · Liegenschaftsverwaltungen · usw.

f a c h k o m p e t e n t
e n g a g i e r t · ve r l ä s s l i c h

Bucher Treuhand AG
Oberhusweg 9, Postfach 1047, 6011 Kriens

Tel. 041 329 00 29 Fax 041 329 00 28

eMail: sekretariat@jbt.ch
internet: www.jbt.ch
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Guuggenmusig Amok-Symphoniker
Saisonstart 32
Mit der GV haben wir unser 31. Fasnachtsjahr 
abgeschlossen. Grosse Veränderungen haben wir 
dieses Jahr nicht hinnehmen müssen. So wird 

uns der Start in die neue Saison leicht gemacht. Wir würden uns aber 
gerne über neue Mitglieder in den Registern freuen! Hast Du Lust bei uns 
mitzuwirken und musikalische Akzente zu setzen? Dann melde Dich bei 
uns! Wir zählen auf motivierten Nachwuchs, dem am Fasnachtsbrauch 
in einer Guggenmusik etwas liegt! Eine unglaublich abwechslungsreiche 
Fasnacht inmitten gestandener Möcken erwartet Dich! Jede Menge 
Überraschungen sind garantiert! Allen noch einen schönen Start in den 
Sommer! 
Weitere detaillierte Infos unter www.amoksymphoniker.ch 

Guggemusig Schteichocher
Euses neue Vereinsjahr hed gstartet! Mer möchded eus 
no einisch ganz herzlich bi allne bedanke wo eus letsch-
tjohr onderstötzt hend! Sujet stod fescht ond mer chönd 
loslegge i euses neue Vereinsjahr! Scho bald stod s Lu-

zernerfescht a! Chömed eus go bsueche am Fritig 24. Juni uf em Kappel-
platz. Mern freued eus uf euch. So ond zom Schloss heissid mer alli neue 
Awärterinne und Awärter härzlech Wellkomme be de Schteichocher. Uf 
nes rüüdig verreckts Vereinsjohr.

Guuggenmusig Loschtmölch Chriens
Mit der 28. offiziellen Generalversammlung vom 7. Mai 
sind wir Mölche mit vollem Elan in ein neues Vereinsjahr 
gestartet. So war die diesjährige GV eine hochspannende 
Angelegenheit, ging es doch unter anderem darum her-
auszufinden wer das Rennen um den begehrten Posten 

des Präsidentenamts macht. Nahtlos geht es dann im Vereinsjahr mit 
dem nächsten beliebten Termin weiter: Der Sujet-GV vom 28. Mai 2016. 
Erneut lassen wir ordentlich die Köpfe rauchen um uns ein einzigartiges, 
noch nie dagewesenes und atemberaubendes Sujet für die kommen Sai-
son einfallen zu lassen. Weil wir danach über den Sommer etwas Ent-
spannung nötig haben starten wir ab dem 3. Juni wieder mit dem belieb-
ten internen Stamm im gemütlichen Alpenrösli.

GEMEINSCHAF T

SGF Gemeinnütziger Frauenverein 
Brockenhüsli, Hohle Gasse 4
Öffnungszeiten: Mittwoch, 14.00–17.00 Uhr
Freitag, 18.00–20.00 Uhr

Sommerzeit – Ferienzeit
Planen Sie Ihre Ferien rechtzeitig! Fehlt Ihnen noch der passende Koffer, 
Rucksack oder die richtige Reisetasche? Wir führen eine grosse Auswahl 
an Reiseartikeln zu günstigen Preisen. 
Brauchen Sie noch Haushaltsartikel oder Geschirr für Ihre Ferienwoh-
nung oder Ihren Wohnwagen? Schauen Sie bei uns vorbei.

Frohes Alter 60 plus
Zischtig-Jass
Di 21. Juni ab 14.00, im Zentrum Bruder Klaus
Mittagstisch
Mi 29. Juni, 11.45, im Gallusheim

Anmeldung bis Mo 10.00 bei H. Jauch, 041 320 74 89
Wanderungen
Di, 7. Juni, Nachmittagswanderung Ziswil–Moosschür, ca. 2 Std., bei 
jedem Wetter, Treff: 11.45 Torbogen Luzern, Tageskarte Z 10, 23, 33, 
Info: M. Wetterwald, 041 322 16 30
Di, 14. Juni, Schächentaler Höhenweg, ca. 4¼ Std., Treff: 07.30 Gemein-
dehaus-Parkplatz, Anmeldung bis 12. Juni an P. Fuchs 041 320 18 71, 
fuchspeter@gmx.ch
Di, 28. Juni, Gottardo: Wassen–Amsteg ca. 3½ Std., Treff: 08.00 Torbo-
gen Luzern, Anmeldung bis 26. Juni an Peter Rohr, 041 340 83 63, 
pe.ro@hispeed.ch

Gewerbeverband Kriens
Herr Curdin Mischol, Amlehnhal-
de, Kriens ist der Sieger unseres 

Jubiläums-Wettbewerbes von der Inseratekampagne vom Monat April. 
Das richtige Lösungswort war Dorfplatz (vor Galluskirche). Er gewinnt 
einen Krienser Check im Wert von Fr. 100.–. Herzliche Gratulation. 
Weitere Infos unter www.gvk.ch.

Ökumenischer Besuchsdienst 
jetzt auch zu Hause
Hätten Sie Freude an regelmäs
sigen Besuchen bei sich zu 

Hause mit Gesprächen, Spielen, Vorlesen oder Spaziergän-
gen? Dann melden Sie sich bei uns!

Möchten Sie gerne einer Person regelmässig Zeit schenken und sind kon-
taktfreudig, humorvoll und zuverlässig? Wir bieten eine sorgfältige Ein-
führung und Begleitung. Kontaktieren Sie uns unverbindlich! Der Be-
suchsdienst bringt Menschen zusammen. 
Die Koordinationsstelle vermittelt die Besuche zu Hause und gibt gerne 
Auskunft: Sozialdienst Pfarrei Bruder Klaus, 041 317 30 10, sozialdienst-
bruderklaus@kath-kriens.ch

Kleintierfreunde Kriens
Jungtierschau, 12. Juni 2016
Am Sonntag, 12. Juni, ab 9.30 bis 16.30 Uhr, laden die 
Kleintierfreunde Kriens zu einem Besuch der Kleintier-
anlage Sandgrube, im Obernau, ein. Wollten Sie schon 
lange mal diese Anlage besichtigen und den Züchtern 
einen Besuch in Ihren Ställen abstatten? Dann kom-

men Sie doch vorbei und bewundern die verschiedenen Kaninchen mit 
Ihren Jungen. Für das leibliche Wohl wird gesorgt und zur Unterhaltung 
spielen wir Hasenbohnenbingo. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Naturfreunde Kriens
Samstag, 4. Juni: Wanderung Emmetten–Stock-
hütte, T2. Treffpunkt: 8 Uhr, Parkplatz Brauerei 
Eichhof. Abfahrt: 8.15 Uhr, nach Emmetten. 
Marschzeit: 4 Std. Verpflegung: Aus dem Ruck-

sack. Rückfahrt: Ab Stockhütte, nach Absprache. Leitung: Agnes Stöckli, 
041 610 48 80,stoeckli.agnes@bluewin.ch
Mittwoch, 15. Juni: Wanderung Wolhusen–Entlebuch, T1. Treffpunkt:  
9 Uhr, Bahnhof Luzern. Abfahrt: 9.16 Uhr, Gleis 11; Billette selber lösen: 
Luzern–Chappelebodenbrücke und Entlebuch–Luzern. Marschzeit: ca. 
2½ Std. Verpflegung: Aus dem Rucksack, grillieren möglich. Rückfahrt: 
Ab Entlebuch, nach Absprache. Leitung: Claire Duss, 041 360 91 18,  
frduss@bluewin.ch

Frauengemeinschaft St. Gallus/St. Franziskus 
Ganztagesausflug der Krienser Frauen am 7. Juni
Ausflug zur Schaukarderei in Huttwil. Später 
Mittagessen und Altstadtführung in Aarau.

Kosten Fr. 78.– M / Fr. 88.– NM. inkl. Fahrt, Essen, Führungen und 
Trinkgelder. Abfahrt 7.00 Uhr Obernau, 7.05 Uhr Feldmühle, 7.15 Uhr 
Gallusheim. Rückkehr ca.19.00 Uhr. Anmeldung bis 31. Mai an S. Wol-
lert, 041 340 91 46 oder s.wollert@krienserfrauen.ch

Ein Angebot der Krienser Frauen
Grillabend im Pfarreigarten Bruder Klaus Kriens
Donnerstag, 9. Juni, um 18.30 Uhr, Pfarreigarten 
Kirche Bruder Klaus, bei trockenem Wetter.

Der Grill ist vorhanden, für Getränke wird gesorgt, Essen muss selber 
mitgebracht werden. Weitere Infos und Anmeldung bis Montag, 6. Juni: 
Gaby Läuchli, Telefon 041 310 58 50, g.laeuchli@krienserfrauen.ch.
Wir freuen uns auf einen fröhlichen Sommerabend mit Ihnen.
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Kolpingfamilie Kriens 
Mittwoch, 15. Juni, Besuch der Lourdes-Grotte in Obbürgen.
Wir treffen uns hinter dem alten Coop Parkplatz. Abfahrt 
um 11.00 Uhr. Wir nehmen das Picknick mit und geniessen 
den Tag. Eventuell Regenausrüstung mitnehmen. Um Fahr-

gemeinschaften bilden zu können, melde man sich bei Beatrice Hüsler, 
Tel. 041 310 03 43
Donnerstag, 30. Juni, Plauderstunde im Café Habermacher ab 09.00 Uhr. 
Schön, wenn du dabei bist und die Geselligkeit pflegen wirst.

Migration – Kriens integriert
Info- und Anlaufstelle für Migrationsfragen
Suchen Sie Informationen, Prospekte 

oder Adressen zum Thema Integration? Brauchen Sie Unterstützung 
beim Verstehen oder Ausfüllen von Formularen? Suchen Sie Kontakte zu 
Einheimischen oder wünschen Sie als Migrant/in eine Begleitung für 
Deutschkonversation? Kommen Sie bei uns vorbei! Ohne Voranmeldung, 
vertraulich, unkompliziert. 
Dienstag, 10–12 und 13–16 Uhr, Donnerstag 14–18 Uhr
Schachenstrasse 17, T 041 320 66 05, E-Mail: info@kriensintegriert.ch
Alle aktuellen Infos unter: www.kriensintegriert.ch 

Naturkundliche Wanderungen der Pro Pilatus
Ornithologische Exkursion, Sonntag, 29. Mai
Leiter: Sebastian Meyer, Urs Petermann, Ruedi 
Baumann

Ort: Fräkmüntegg–Krienseregg
Besammlung: 08.20 Uhr Pilatusbahn Kriens.
Fahrpreis: Gruppenpreis Pilatusbahn: Fr. 24.–, GA und HT Fr. 12.–
Anmeldung: Bis Samstag, 28. Mai bei Fredy Vogel, Alpenstrasse 5, 6103 
Schwarzenberg, Tel. 041 497 18 65
Ausrüstung: Feldstecher, Wanderschuhe, Regenschutz, Kälteschutz, Ver-
pflegung aus dem Rucksack
Auskunft über die Durchführung: Am Vorabend ab 19.00 Uhr, Tel. 1600 
(Clubs/Vereine)
Botanische Exkursion, Samstag, 25. Juni
Leiter: Emil Suter, Markus Baggenstos, Rolf Geisser, Fredy Vogel
Route: Pilatus Kulm–Tomlishorn und Fräkmüntegg–Krienseregg 
Besammlung: 08.20 Uhr Pilatusbahn Kriens.
Fahrpreis: Gruppenpreis Pilatusbahn: Fr. 49.60, GA und HT Fr. 24.80
Anmeldung: Bis Freitag, 24. Juni bei Fredy Vogel, Alpenstrasse 5, 6103 
Schwarzenberg, Tel. 041 497 18 65
Ausrüstung: Wanderschuhe, Regenschutz, Kälteschutz, Verpflegung aus 
dem Rucksack
Auskunft über die Durchführung: Am Vorabend ab 19.00 Uhr, Tel. 1600 
(Clubs/Vereine)

Senioren-Vereinigung Kriens
Jass- und Spielnachmittag!
Am nächsten Jass- und Spielnachmittag, zu dem wir Sie 
herzlich einladen, treffen wir uns am Donnerstag, 9. Juni 

um 14.00 Uhr im Restaurant Hofmatt.
Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich eingeladen zum Jassen, Spielen, 
Plaudern mit dabei zu sein!

Reformierte Kirche Kriens
Musik, die bewegt – Sehnsucht und Liebe
Schlager, Chansons, Couplets aus den 20er- 

und 30er-Jahren, Sonntag, 5. Juni, 17 Uhr, in der Johanneskirche an der 
Horwerstrasse 23
In ihrem Programm begibt sich die Sängerin Kathrine Ramseier auf eine 
Reise zu einem Ort, wo sich Träume, Erinnerungen und Hoffnungen von 
Generationen treffen. Kathrine Ramseier als Fräulein Grethe Waldor ent-
führt, begleitet von Jürg Hofmann am Klavier, in Welten, in denen man 
sich selber wiederfinden kann. Herzliche Einladung! Eintritt frei, die Kol-
lekte am Ausgang kommt vollumfänglich der Christoffel Blindenmission 
zugute.
SA, 4. Juni, 10–13 Uhr, Kirchenzentrum, Kolibri für Kinder von 5 bis 10 
Jahren
DI, 14. Juni, 14 Uhr, Kirchenzentrum, Senioren-Café (ein Blick auf Ri-
chard Longs «Land Art»)

Quartierverein Obernau      www.qv-obernau.ch
Samstag, 4. Juni, 14.00 Uhr, im Schiessstand Stalden
Die Feldschützen Obernau, sehr erfolgreich an 
Schiesswettkämpfen in der obersten Liga, gewäh-

ren den Vereinsmitgliedern Einblick in die verschiedenen Schiesssport-
disziplinen und Regeln. Anschliessend lassen wir den Nachmittag ge-
mütlich in der Schützenstube ausklingen. Wir freuen uns auf viele 
interessierte Teilnehmer. Feldschützen Obernau + QV Obernau
Voranzeige: Am Samstag, 2. Juli, findet eine kulturhistorische Wande-
rung im Pilatusgebiet statt, begleitet von Kurt Heini. Es gibt einen Flyer 
mit genauen Informationen.

Quartierverein Spitzmatt      www.qv-spitzmatt.ch
Quartierapéro am Mittwochabend, 15. Juni ab 19.00 
Uhr bei der Talstation der Pilatus Bahn. Grillade offe-
riert von der Bahn. Musikgruppe KENE spielt Volks-
musik «vo do ond det». 

Wegen Bauarbeiten am Schulhaus Kirchbühl gibts dieses Jahr kein Quar-
tierfest. Kommen Sie dafür an den Apéro spezial!

Samariter-Verein    www.samariter-kriens.ch
Verein: Dienstag 31. Mai, Monatsübung, 19.30 
Uhr im Schachenwald, gemäss separater Einla-
dung. Nothilfekurs: Samstag, 25. Juni, 08.00–

17.00 und Dienstag, 28. Juni, 19.30–21.30 Uhr. Reanimations Repeti-
tions Kurs: Donnerstag, 23. Juni, 19.00–22.00 Uhr. Notfälle bei 
Kleinkindern: Samstag, 4. Juni, 09.00–15.00 Uhr und Dienstag, 7. Juni, 
19.00–22.00 Uhr. Anmeldeschluss: 9 Tage vor Kursbeginn. Ort: Kurse 
finden im Vereinslokal Feldmühle statt. Anmeldung: Zentrale Anmelde-
stelle, Frau Claudia Martin, 041 417 20 44, samariter@srk-luzern.ch
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Inh. Jürg Steiner

Luzernerstr. 39 6010 Kriens
Telefon 041 310 33 83

Vespa GTS Super 125 i.e. ab Fr. 5395.–
Vespa GTS Super 300 i.e. ab Fr. 6195.–
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V E R A N S T A LT U N G E N
KRIENSinfo Redaktionsschluss:  

Donnerstag, 9. Juni

DO, 2. Juni	 07.00–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Dorfplatz

SA, 4. Juni	 07.00–12.30 Uhr	 Samstagsmarkt	 Bellpark

SA, 4. Juni	 09.00–16.00 Uhr	 Flohmarkt	 Hofmattplatz

SA, 4. Juni	 20.00 Uhr	 Orchester Kriens-Horw	 Konzert «Great Britain»/Johanneskirche

MO, 6. Juni	 18.00–20.00 Uhr	 Gemeinde Kriens	 Besuchsabend im Schloss Schauensee

DO, 9. Juni	 07.00–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Dorfplatz

SA, 11. Juni	 07.00–12.30 Uhr	 Samstagsmarkt	 Bellpark

SO, 12. Juni	 ab 09.30 Uhr	 Kleintierfreunde Kriens	 Jungtierschau/Kleintieranlage Sandgrube, Obernau

DO, 16. Juni	 07.00–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Dorfplatz

DO, 16. Juni	 14.00 Uhr	 FDP.Liberale Senioren	 Diskussion Parkplatzreglement/Rest. Hohle Gasse

SA, 18. Juni	 07.00–12.30 Uhr	 Samstagsmarkt	 Bellpark

SA, 18. Juni	 09.00–16.00 Uhr	 Flohmarkt	 Hofmattplatz

DO, 23. Juni	 07.00–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Dorfplatz

SA, 25. Juni	 07.00–12.30 Uhr	 Samstagsmarkt	 Bellpark

SO, 26. Juni	 18.30 Uhr	 Gemeinde und Gallizunft	 Empfang von Akkordeon-Orchester und Hamu auf dem
 			   Dorfplatz (bei Regen: Gemeindeschuppen)

DI, 28. Juni	 19.00 Uhr	 Musikschule	 Sommerkonzert/Johanneskirche

DO, 30. Juni	 07.00–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Dorfplatz
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Hier finden Sie laufend neue Beiträge rund um aktuelle Themen: 

Crossmedia, digitale Kampagnen, Marketing-Prozesse und Trends  

in der digitalen Welt.  > Kurz, persönlich, praktisch.

Arsenalstrasse 24
6011 Kriens
www.bag.ch

DRUCK UND MEDIEN
BRUNNER

 Nase ganz vorn mit dem cleveren 

Blog 
www.bag.ch/blog

Heute 
schon  
geblogt?



Gemischten Chor Obernau – begleitet von einer 
Liveband – etwas «anderes», sehr sympathisches 
auf der Bühne.

Im geschäftlichen Teil der GV war, nebst dem 
Vorstellen der guten Resultate der Bank, der 
Fokus stark vorwärts gerichtet.
Die Raiffeisenbank Kriens steht sehr gut da, trotz-
dem müssen wir uns den Herausforderungen der 
Aktualität und Zukunft stellen. So haben wir an der 
GV bekannt gegeben, dass wir in einem Jahr pla-
nen, mit der Raiffeisenbank Malters zu fusionieren. 
Voraussichtlich wird das neue Gebilde den Namen 
«Raiffeisenbank Pilatus» tragen, dies wird aktuell 
geprüft.

Welche Gründe führten zu diesem Fusions-
projekt?
Die Vorgaben der Eidgenössischen Finanzmarkt-
aufsicht FINMA an die Banken werden immer an -

Am 30. April ging die Generalversammlung der 
Raiffeisenbank Kriens in der Krauerhalle über 
die Bühne. Peter Wüthrich, Präsident des Ver-
waltungsrates, nimmt im KRIENSinfo Stellung 
zur Bedeutung des Anlasses, blickt zurück und 
lüftet Pläne für die Zukunft.

Peter Wüthrich, welchen Stellenwert hat die 
Generalversammlung im Bank-Jahr?
Es ist unser wichtigster Anlass! Die General-
versammlung von Raiffeisen ist quasi der «grosse 
Krienser Frühlingsevent», ein gesellschaftlicher 
Treffpunkt mit 1000 Gästen in lockerer Atmosphäre. 
Wenn es dazu noch ein gutes Geschäftsergebnis 
unserer Bank vorzustellen gibt wie dieses Jahr, ist 
die Freude bei allen Beteiligten sehr gross!

Sie bieten jedes Jahr auch Unterhaltung.
Nebst dem guten Essen ist das auch ein wichtiger 
Programmpunkt: Dieses Jahr hatten wir mit dem 
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«Raiffeisen bleibt eine Genossenschaft»

Peter Wüthrich bestimmt im Verwaltungsrat seit 1993 die Marschrichtungen der Raiffeisenbank Kriens 
mit. (Bild: Ahy)



(lacht) Wir haben uns damals alle sechs bis sieben 
Wochen getroffen und fünf Traktandenpunkte 
abgearbeitet. Heute treffen wir uns einmal im 
Monat oder noch öfters, haben 20 oder mehr The-
men auf der Traktandenliste, die so komplex sind, 
dass sie teilweise schon von Ausschusssitzungen 
vorbereitet wurden.

Im Jahr Ihrer Ernennung 1993 war der Sitz der 
Raiffeisenbank an der Gallusstrasse.
Da hatte unsere Bank, die damals noch Raiffeisen-
kasse hiess, einen Personalbestand von zwei Per-
sonen. Eine Angestellte und Erwin Getzmann, den 
man damals an der Generalversammlung noch mit 
«Grüezi Herr Verwalter» ansprach …

Der Umzug 2006 an die Luzernerstrasse war 
einer von vielen, grossen Schritten.
Der neue Standort ermöglichte uns, endlich auch 
optisch stark wahrgenommen zu werden. Er leitete 
ein grosses Wachstum ein, wir wurden vom «Käs-
seli» zur richtigen Bank!

Was wünschen Sie Raiffeisen für die Zukunft?
Wir müssen unsere Stärken pflegen, dazu gehö-
ren die Nähe zu unseren Kunden und damit die 
Fähigkeit, die immer komplexeren Mechanismen 
im Finanzwesen in kompetenter Beratung zu erklä-
ren. Zudem wünsche ich mir, dass Raiffeisen auch 
in Zukunft bei seiner aktuellen Rechtsform bleibt. 
Reden wir offen: Es gibt Ideen, weitere sogenannte 
Raiffeisen-Niederlassungen zu gründen, Aktienge-
sellschaften, die natürlich gewinnoptimiert arbei-
ten müssen. Solche Gedanken werden aus der 
Zentralschweiz nicht unterstützt und darüber bin 
ich froh: Raiffeisen soll, bei aller Modernität, eine 
Genossenschaft bleiben, eine Rechtsform, die wir 
alle kennen und schätzen!

Interview: Andréas Härry

Raiffeisenbank Kriens
Luzernerstrasse 4/6, 6010 Kriens
Telefon 041 329 20 10
kriens@raiffeisen.ch 
www.raiffeisen.ch/kriens

spruchsvoller. Teilweise  – auch das muss gesagt 
werden – schiessen sie sogar übers Ziel hinweg. Das 
ist die Konsequenz aus dem in der Vergangenheit 
nicht immer sauberen Verhalten von Finanzinsti-
tuten, das unsere ganze Branche in den Fokus der 
Behörden rückte.

Sie sprechen von verschärften Vorschriften.
Es gibt neue Auflagen für die Ausleihe von Kapital 
und die Höhe der Eigenmittel. Letzteres hat sogar 
uns, als kerngesunde Bank, Schmerzen bereitet. 
Durch das Zusammengehen mit Malters werden wir 
diesbezüglich eine bessere Ausgangslage haben. 
Wir werden in Zukunft Spezialisten in der Bank 
haben, die sich nur der Umsetzung der immer wie-
der neuen Reglemente widmen.

Sie lassen erahnen: die jetzige Situation ist erst 
ein Beginn.
Richtig, da wird noch viel auf uns zukommen! 
Wenn auf der Welt irgendwo etwas passiert in der 
Finanzwelt, aktuelles Stichwort dazu die Panama-
Papiere, dann landen die Konsequenzen davon 
irgendwann auch im kleinen Kriens in der Raiffei-
senbank.

Das Zusammengehen von Raiffeisenbanken 
ist ein aktueller Prozess in unserem Land, über-
all.
Raiffeisen Schweiz hat in einer Vernehmlassung 
bekannt gegeben, dass bis 2020 Banken mit einer 
Bilanzsumme von unter 600 Mio. und weniger als 
21 Angestellten fusionieren sollten. Warum 21 
Angestellte? Es wurde berechnet, wie viele Mitar-
beiter es braucht, um alle Aufgabengebiete optimal 
abdecken zu können. Allein letztes Jahr fusionierten 
über 20 Raiffeisenbanken in der Schweiz.

Der Zeitpunkt der Fusion in Kriens wird auch 
mit personellen Änderungen einhergehen.
Unser grossartiger, sehr geschätzter Bankleiter 
Erwin Getzmann wird auf diesen Zeitpunkt in den 
wohlverdienten Ruhestand wechseln. Auch ich als 
Präsident des Verwaltungsrates, 1993 in dieses Gre-
mium gewählt, werde mein Amt in jüngere Hände 
legen. Generell: es wird durch die Fusion keinen 
Stellenabbau geben.

Sie sind ein Urgestein der Raiffeisenbank 
 Kriens: Mögen Sie sich an die ersten Jahre im 
Verwaltungsrat erinnern?
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EDUARD ISELI ,  IMMOBIL IENFACHMAKLER RE/MAX LUZERN

Im Gespräch mit KRIENSinfo

KRIENSinfo: Was zeichnet einen erfolgreichen Immobilien
spezialisten aus?

Eduard Iseli: Wichtig sind einerseits hervorragende Fach-
kenntnisse. Sie basieren auf einer fundierten Grundbildung und 
der ständigen Weiterbildung. Doch neben der Fach- und Markt-
kompetenz gibt es weitere Kriterien, an denen die Qualität unse-
rer Arbeit gemessen wird. Schliesslich arbeiten wir mit den Ver-
mögenswerten unserer Kunden. Unser professionelles Auftreten 
und unsere grosse Zuverlässigkeit geben den Kunden ein sicheres 
Gefühl. Sie fühlen sich und ihre Liegenschaft gut betreut und 
schätzen es, wenn wir auf ihre individuellen Wünsche eingehen. 
Viele Kunden empfehlen uns deshalb weiter. So machten unsere 
Kunden RE/MAX innerhalb weniger Jahre zum führenden und 
geschätzten Immobilienpartner.

Was sind die Kernkompetenzen von RE/MAX?
RE/MAX ist der führende Immobilienvermittler der Schweiz. 

Die individuelle Betreuung und unsere fundierten Kenntnisse 
über den regionalen Immobilienmarkt garantieren einen erfolg-
reichen Verkauf Ihrer Liegenschaft. Wir sind Profis, unser Alltag 
ist der Immobilienverkauf. Wir wissen, wo Gefahren lauern und 
wie Sie kostspielige Fehler vermeiden. Wir finden für alle Immo-
bilienfragen eine individuelle Lösung. 

Was sind Ihre besonderen Kompetenzen?
Wir setzen auf hohe Qualität. Hilfsbereitschaft gegenüber un-

seren Kunden und Partnern ist ein weiterer Wert, den wir hoch-
halten. Ein respektvoller Umgang ist dabei zentral. Er beginnt im 
Team und wird nach aussen gegenüber unseren Kunden und 
Partnern bewusst gelebt. Wir nehmen die Bedürfnisse unserer 
Kunden auf und setzen diese nachhaltig, werterhaltend und sorg-
fältig um. Dazu gehört auch eine transparente und freundliche 
Kommunikation. Zuverlässigkeit bedeutet, dass wir halten, was 
wir versprechen. Kunden und Partner werden über den aktuellen 
Stand unserer Arbeit informiert, wir sind erreichbar, wir antwor-

ten innerhalb festgelegter Fristen. Wir legen auch grossen Wert 
auf eine moderne und bedürfnisgerechte Arbeitsweise.

Wie profitieren Kunden von Ihren Dienstleistungen?
Sie erwarten einen optimalen Verkaufspreis, eine kurze Ver-

marktungszeit und einen reibungslosen Ablauf mit bester Quali-
tät. Es ist mir ein Anliegen, dass wir gemeinsam diese Ziele errei-
chen, und ich setze alles daran, dass Sie Ihre Immobilie mit mir 
erfolgreich verkaufen. Lassen Sie uns zusammensitzen und ich 
zeige Ihnen mein Vermarktungskonzept für Ihre Liegenschaft.

Eduard Iseli, RE/MAX Luzern Exklusiv
Pilatusstrasse 34, 6003 Luzern, Mobile 078 721 29 29
eduard.iseli@remax.ch
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Kompetent Mobil: Eduard Iseli

Ein Jahr vor der grossen Eröffnung ermög-
licht der Träffpunkt Länzgi Einblicke in die 
Geschichte des Bürgenstocks. Das neue 
Hotel- und Freizeitresort wird drei Hotels, 
Suiten, ein Healthy Living Center, ein 
Kongresszentrum, ein 10'000m2 grosses 
Alpine Spa und zahlreiche Restaurants 
umfassen. Informieren Sie sich über die 
vielfältigen Angebote und attraktive Jobs 
im Bürgenstock Resort - und schauen  
Sie einem Barkeeper beim  
Mixen über die Schulter.  
Wir freuen uns auf Sie!

Details unter www.laenderpark.ch

1. bis 11. Juni 2016

 Ein offener  
 Berg für alle
Das Bürgenstock Resort

Wettbewerb!

Preise im Wert von über  

Fr. 12'000.– zu gewinnen

  Cocktail-Mixkurs

11. Juni 2016 



2  In welchem Inserat von KRIENSinfo steckt dieses Wort:

Gemeinsam erfolgreich

1.	 Name des Gebäudes:

2.	 Das Wort gehört zum Inserat:

3.	 Hier sind die drei Unterschiede (bitte ankreuzen):

Name/Vorname

Adresse

PLZ/Ort

3  Parkbad Kriens. Finden Sie die drei Unterschiede.

Lösung zum Rätsel Juni 2016

Sie haben  
gewonnen!
Die Lösungen zum Rätsel im  
KRIENSinfo vom Dezember 2015 
lauten:

1	 Kirche Bruder Klaus, Kriens
2	 Shaolin-Tempel
3

Aus den eingegangenen Lösungen 
sind folgende GewinnerInnen aus
gelost worden:
1	 Frau Kathrin Müller, 

Arsenalstrasse 37, 6010 Kriens
2	 Frau Beatrice Grünenfelder, 

Pilatusstrasse 19, 6010 Kriens
3	 Herr Werner Häfliger, 

Horwerstrasse 47, 6010 Kriens

KRIENSinfo gratuliert den Gewinner- 
Innen und wünscht allen anderen 
viel Glück bei der aktuellen Ausgabe!

Die Preise werden in den nächsten 
Tagen verschickt.

Auch in diesem Monat gibt es tolle 
Preise zu gewinnen:

1. Preis 
Gutscheine im Wert von Fr. 80.– 
von Krienser und Luzerner  
Fachgeschäften

2.–3. Preis 
1 Buch «Kriens für Zeitgenossen»  
im Wert von Fr. 50.–

Tragen Sie die Lösungen auf dem 
Talon ein und senden Sie ihn bis 
spätestens am 30. Juni an:

Brunner AG 
Postfach 1064 
6011 Kriens 
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1   Wie heisst dieses Gebäude? 

Wissen Sie es?

R ÄT S E L
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STS ELEKT RO AG

«Unter Strom» für Eichenspes-Neubau

pd/ Das Krienser Elektro-Fachunternehmen STS Elektro AG 
war für den Neubau von Feuerwehr und Werkhof im Eichenspes 
quasi «unter Strom»: Das Unternehmen an der Langsägestrasse 
war vor zwei Jahren durch den Zusammenschluss aus Elektro 
Imholz AG und der Affentranger Elektro AG Luzern entstanden 
und stand jetzt bei diesem Grossauftrag für den Eichenspes-Neu-
bau im Einsatz. 

Der Neubau ist zwar ein eigentlicher Zweckbau. An Technik 
und Steuerung aber stellte die spätere Nutzung hohe Anforde-
rungen. Sicherheit, Alarmierung und Betrieb des Gebäudes, aber 
auch das zukunftsgerichtete Energiekonzept erforderten viel De-
tailarbeit bei den Elektro-Installationen. Die Spezialisten der STS 
Elektro AG erledigten die umfassenden Strom- und Steuerungs-
arbeiten.

Das Team der STS Elektro AG begleitete den rund 14 Monate 
dauernden Bau des neuen Stützpunktes für Feuerwehr und Werk-
hof praktisch vom ersten Moment an. Deren Spezialisten konn-
ten Fachwissen und Erfahrungen in Planung und Realisierung 
mit einbringen.

Anlässlich der offiziellen Schlüsselübergabe überreichten 
STS-Geschäftsführer Richard Blättler und Projektleiter Patrick 
Vüllers allen Eingeteilten der Feuerwehr sowie allen Mitarbeiten-
den des Werkhofes ein Multifunktionswerkzeug – als Dank für 
die gute Zusammenarbeit in der Bauphase: «Vielseitigkeit war 
von unseren Elektro-Spezialisten gefragt», sagte Geschäftsführer 
Richard Blättler. «Möge dieses Multifunktionswerkzeug Ihnen 
nun Glück bringen in Ihrem vielseitigen Einsatz für die Krienser 
Öffentlichkeit.»

Die STS Elektro AG ist ein Krienser Fachbetrieb für Strom, 
Telematik und Steuerungen und beschäftigt an der Langsägestras
se rund 60 Mitarbeitende, darunter 16 Lernende.

www.stselektro.ch

38    KRIENS info 6/2016

Ein Multifunktionswerkzeug für vielfältige Einsätze:  
Die STS-Vertreter Richard Blättler (Geschäfsführer, rechts)  
und Patrick Vüllers (Projektleiter Eichenspes, links) übergeben 
die Werkzeuge an Erwin Lisibach (Werkhof, zweiter von links) 
und Marco Blättler (Feuerwehr).
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NATURHEILPRAXIS FÜR HOMÖOPATHIE UND BIORESONANZ

Naturheilpraktikerin mit eidgenössischem Diplom in Homöopathie

pd/ Seit 2001 praktiziert Isabel Herzog in Kriens. Die Natur-
heilpraxis befindet sich am Eschenweg 9, gleich hinter dem 
Schappe Center. Als ehemalige Krankenschwester und heute 
Homöopathin und Bioresonanztherapeutin schöpft sie aus einem 
breiten Spektrum an Fachwissen und behandelt ihre Patienten 
mit Erfolg. Nun gelang Isabel Herzog eine Pionierleistung, denn 
es ist erst seit 2015 möglich, den Titel «Naturheilpraktikerin mit 

eidgenössischem Diplom in Homöopathie» zu erlangen. Damit 
zählt sie zu den ersten Fachpersonen, die schweizweit dieses Di-
plom erlangten!

Schwerpunkte bei einer homöopathischen Behandlung sind 
Allergien, wie z. B. Heuschnupfen, Asthma, Hautekzeme bis hin 
zu Neurodermitis. Ferner behandelt Isabel Herzog akute und 
chronische Schmerzen in Rücken und Gelenken. Sie begleitet 
Menschen, die unter starker Anspannung und Stress stehen. 
Stress ist häufig der Hauptverursacher von chronischen Krank-
heiten wie Herz-Kreislauf-Beschwerden, Reizdarm, Durchfall, 
Verstopfung, aber auch Migräne, Nervosität, Depression bis hin 
zum Burnout. Mittels umfassender, prozessorientierter Beratung 
in diversen Disziplinen und Verabreichung homöopathischer 
Mittel wird eine nachhaltige Verbesserung der Lebensqualität an-
gestrebt. Zu ihren treuen Patienten zählen Personen jeden Alters 
und Geschlechts, und sie hat sich auf Beschwerden von Kleinkin-
dern und Babys spezialisiert.

Die Behandlungen werden von den Krankenkassen über die 
Zusatzversicherung für Alternativmedizin abgerechnet. Details 
finden Sie auf der neuen Webseite: www.homöopathiepraxis-
kriens.ch. Termine nach Vereinbarung: 041 310 77 07.

www.homöopathiepraxis-kriens.ch
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ED. SENN, DIE VESPA-WERKSTATT

«s Wäschpi», die Vespa feiert ihren  
70. Geburtstag

alfr/ Kultobjekt, Dolce Vita und Statussymbol gehören wohl zum italienischen 
Roller wie das Amen in der Kirche. Seit 70 Jahren gehört die Vespa zum Strassen-
bild fast auf dem gesamten Globus. 

«Das sieht ja aus wie eine Wespe», soll Enrico Piaggio gesagt haben, bevor er 
seine Vespa 1946 in Florenz patentieren liess. Inzwischen sind an die 18 Millio-
nen (!) dieses italienischen Rollers weltweit unterwegs und vermehren sich von 
Jahr zu Jahr.

Die Wespe muss gepflegt werden 
Wer sie wirklich pflegt und liebkost, wird viele Jahre mit Freude und Lebens-

lust belohnt. Den Bastler liebt die Vespa nicht, jedoch den kompetenten Fach-
mann mit dem richtigen und neusten Fachwissen der klassischen Vespa.

Ed. Senn an der Luzernerstrasse 39 ist die richtige Adresse, wenn’s ums 
«Wäschpi» geht. Das seit 1953 existente 2-Rad-Unternehmen vermietete damals 
auch noch Waschmaschinen und pflegte als Vertretung die traditionellen Marken 
Franz Carl Weber und Wisa-Gloria.

Viele Jahre sind seither vergangen und das Angebot und Know-how der in-
zwischen hochtechnisierten Vespa beansprucht Kompetenz und Idealismus jedes 
Händlers. Betriebsinhaber Jürg Steiner und Vater Eduard Senn gehören in unserer 
Region zu den führenden Vespavertretern, welche ihr Leben der Vespa gewidmet 
haben. Liebe, Pflege, Service, Ersatzteile und Reparaturen für den italienischen 
Roller bekommt man an der Luzernerstrasse 39, vis-à-vis der AVIA-Tankstelle. 
Ed. Senn, Beauty-Salon und Doktor für das Liebhaberstück, die Vespa aus Italien.
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Mitglied Gewerbeverband

Blühfreude
Ihr Spezialist für  
Kübelpflanzen. Lassen 
Sie sich beraten.
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